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Vorwort

Echte Ratingen-Power! 

Wer beim großen Neujahrsempfang des 
Bürgermeisters in der Stadthalle begeistert 
weilte, der wurde in seinem Wissen um die besondere Energie dieser 
Stadt einmal mehr bestätigt: Es gibt sie, diese Ratingen-Power. Das gro-

ße Jubiläum zum 750-jährigen Bestehen der Stadt, für das Graf Adolf V. von Berg im 
Jahr 1276 verantwortlich zeichnete, ist für die rund 92.000 Einwohner weit mehr als 
ein imposantes Ereignis. Stolz und das Gefühl, Teil dieser quirligen und lebensbeja-
henden Stadtgesellschaft zu sein, sind die Antriebsfedern für einen Event-Reigen, der 
seinesgleichen sucht. Das ganzjährige Programm, reichlich gefüllt mit kleinen und 
großen Veranstaltungen, spiegelt die breite Vielfalt Ratingens wider. Ob Festmahl, 
Drei-Türme-Fest oder Blaulichtmeile: Alle, wirklich alle machen mit und wollen zei-
gen, dass die Stadt als größte Kommune im Kreis Mettmann sehr viel zu bieten hat.

Zur Ratingen-Power gehört auch dieses große Zusammengehörigkeitsgefühl: Viele 
Vereine und Organisationen kümmern sich um Menschen, die nicht unbedingt auf 
der Sonnenseite des Lebens stehen. Auf der Meile des Ehrenamtes zeigt die Freiwil-
ligenbörse alljährlich, dass man ganz viel helfen kann getreu dem rheinischen Motto: 
Nit quake, make! Und was die Ratinger noch unglaublich gut können: Sie kämpfen 
um Projekte, sammeln sich zu Demos, wenn es darum geht, ein Krankenhaus zu 
schließen und die Notdienstpraxen gleich mit.  Sie lassen sich nicht unterbuttern, und 
zum Himmel schreiendes Unrecht können sie gar nicht ab.

Bleibt festzuhalten: Diese Ratingen-Power muss man einfach erleben. Es gibt in die-
sem Jahr viele Möglichkeiten dazu. Der stolze Jubilar lädt herzlich ein!

Ihr Norbert Kleeberg, Lokalchef der RP Ratingen
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I M P R E S S UM

750 Jahre Ratingen. HerzlichenGlückwunsch!
DKV Mobility gratuliert der Stadt Ratingen zum
750-jährigen Jubiläum. Als bedeutender Wirtschafts-
partner und einer der größten Arbeitgeber am Standort
sind wir der Stadt seit vielen Jahren eng verbunden –
mit Haltung und Verantwortung.

Das zeigt sich im Einsatz für das Gemeinwohl: Sei es
beim Community Day, bei der Förderung von Breiten-
sport für alle oder in der Zusammenarbeit mit Schulen
und Vereinen.

Danke, Ratingen –
auf die nächsten Kapitel einer starken Stadt.
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Liebe Leserinnen 
und Leser, 

Unsere schöne Stadt Ratingen wird sage und schreibe 750 Jahre alt. 2026 
feiern wir ein Jubiläum mit Seltenheitswert. Als Graf Adolf V. von Berg 
dem Dorf Ratingen am 11. Dezember 1276 die Stadtrechte verlieh, gab es 
im gesamten Bergischen Land erst zwei Städte: Wipperfürth und Lennep. 

Ratingen kam als dritte hinzu – und zwölf Jahre später dann Düsseldorf.

Das muss natürlich gefeiert werden, und zwar richtig! Das ganze Jahr über wird eine 
Menge los sein in Ratingen. Wir haben ein vielfältiges Veranstaltungsprogramm 
vorbereitet, das für jeden Geschmack etwas bietet. Wir haben Feste und Konzerte 
für Jung und Alt, Lesungen und Ausstellungen, einen Mittelaltermarkt Ende Mai, 
ein großes Festmahl für die ganze Stadt und Besucher am 12. Juli, und als krönenden 
Abschluss den Festakt und die Gründungsparty am 11. Dezember 2026, dem Tag 
der Stadtgründung.

Selten war die Gelegenheit also so günstig, Ratingen von seinen schönsten Seiten 
kennenzulernen. Alles Wissenswerte über unser Jubiläum, über Geschichte, Projek-
te und Termine erfahren Sie auf www.750jahreratingen.de. Herzlich willkommen 
in Ratingen!

Ihr Patrick Anders, Bürgermeister der Stadt Ratingen

4   Interview mit Stadtarchivar Dr. Sebastian Barteleit
8  Jubiläumsbier: Ein Prost auf 750 Jahre
9 Ratingen erblüht zum Stadtjubiläum
10 Der Poensgenpark leuchtet
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I N H A L T

Kurzurlaub in der Salzgrotte
Salz und Mee(h)r.
Entspannen Sie in unserer Salzgrotte und genießen die
positive Wirkung der Salzluft auf Ihre Atemwege und Ihr
Nervensystem. Verschenken Sie Zeit für Erholung und
Gesundheit!

Einzelgutschein 14,50 €
10er Bonuskarte 105,00 €
(40 € sparen)

Runden Sie Ihren Wellnesstag
mit unserem Entspannungs-
system “brainLight‘‘ ab.

Entdecken Sie in unserem
Shop handverlesene
Premium-Tees und eine
Vielzahl von Geschenkartikeln.

Bahnstr. 10 | 40878 Ratingen
02102 8762732,

www.salzgrotte-ratingen.de

Unsere ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo. – Fr.: 8.30 Uhr – 18.30 Uhr
Sa.: 8.30 Uhr – 14.00 Uhr

KONTAKT:
Tel.: 02102 - 28031
Oberstr. 2
40878 Ratingen
info@tonnaer.de
www.tonnaer.de

Über 90 Jahre
aus einer Hand!

Urlaubsreisen – Kreuzfahrten – Flüge –
Deutsche Bahn – Busreisen –

Eintrittskarten – ADAC-Vertretung –
Versicherungen – Helium Ballons

Fragen Sie auch nach unseren begleiteten
Kreuzfahrten!
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Industrialisierung bedeutete den Aufstieg

750 Jahre Ratingen – was feiern 
wir da genau: ein Datum, eine Ur-
kunde oder einen Machtakt?

Wir feiern (modern gesprochen) 
einen Verwaltungsakt, den der Graf 
und die Gräfi n von Berg dank ihrer 
Macht vollziehen konnten und der 
aus einem mit keinen besonderen 
Rechten ausgestatteten Dorf eine 
Stadt machte. Diese Rechteübertra-
gung wurde in der am 11.12.1276 
ausgestellten Urkunde vollzogen 
und dokumentiert.

Wenn Sie Ratingen in einem Satz 
beschreiben müssten: Was ist der 
rote Faden dieser Stadtgeschich-
te?

Ratingens Geschichte ist geprägt 
von Verkehrswegen, vom Maus-

pfad und Hilicinweg im Mittelalter 
bis zur Eisenbahn, dem Flughafen 
und den Autobahnen heute.

Was war der größte „Game-
changer“ in Ratingens Entwick-
lung – und warum gerade der?

Meines Erachtens gibt es insge-
samt drei „Gamechanger“: erstens 
die Stadterhebung, zweitens Düs-
seldorf wird Residenzstadt und 
drittens die Eisenbahn kommt 
1872 nach Ratingen. Ohne Stadt-
erhebung wäre der Aufstieg Ratin-
gens im Mittelalter kaum vorstell-
bar, Düsseldorf als Residenzstadt 
führte langfristig zum Niedergang 
und die Eisenbahn ermöglichte die 
Industrialisierung und den erneu-
ten schnellen ökonomischen Auf-
stieg.

um des größten regionalen Kon-
kurrenten der Grafen von Berg, 
dem Kurfürsten und Erzbischof 
von Köln. Graf Adolf erwartete also 
von seiner neuen Stadt Ratingen, 
dass diese die Stadt befestige und 
somit ein Bollwerk gegen Kaisers-
werth darstelle. Dazu übertrug er 
Ratingen in der Folge auch wei-
tere Rechte, wie zum Beispiel, das 
Recht bestimmte Steuern zu erhe-
ben. Das Marktrecht war eine wei-
tere Einnahmequelle für die Stadt. 
Ratingen befestigte dann auch die 
Stadt zunächst mit Holzpalisaden, 
ab dem 15. Jahrhundert dann auch 
mit Steinmauern, Türmen und 
Toren.

Welche Ecke im heutigen Ratin-
gen erzählt noch am ehrlichsten 
vom mittelalterlichen Ursprung?

Wodurch wurde Ratingen über-
haupt zur Stadt: Mauern, Markt, 
Rechte – oder schlicht das Geld 
der richtigen Akteure?

Diese Frage kann man in mehreren 
Hinsichten beantworten: zunächst 
ganz banal: indem Graf Adolf ge-
meinsam mit seiner Frau Gräfi n 
Elisabeth Ratingen die entspre-
chenden Stadtrechte verlieh. Dar-
an schließt sich aber natürlich die 
Frage an, warum diese die Stadt-
rechte verliehen. Denn natürlich 
waren seitens des Grafens auch Er-
wartungen mit der Verleihung der 
Stadtrechte verbunden. Diese lagen 
in der strategischen Lage des Dor-
fes Ratingen auf einem Höhenzug 
oberhalb der Rheinebene gelegen, 
in der die Stadt Kaiserswerth lag, 
die gehörte damals zum Territori-

Interview mit Stadtarchivar Dr. Sebastian Barteleit

GEMEINSAM FEIERN WIR
STADTGESCHICHTE

1 JAHR – 1000
MOMENTE

30. & 31 M i
31. MaiMITTELALTER-MARKT

15. Mai

17. Juli

21. Augu
st

16. Okto
ber

16

FEIERAB
END-

MARKT

19.–21. Juni

GENIESSER-
WOCHENENDE

18.–2
0.

Septem
ber

29. Novemberember
ADVENTS-LEUCHTEN

MEHR INFORMATIONEN: WWW.RATINGEN-MARKETING.DE ODER ÜBER DIE RATINGEN APP

WM 2026
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Stadtarchivar Dr. Sebastian Barteleit
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sieht, gibt es nur vereinzelt noch 
authentische mittelalterliche Re-
likte. Das wichtigste mittelalterli-
che Bauwerk ist sicherlich St. Peter 
und Paul und beim Betreten der 
Kirche kann man sich schon etwas 
ins Mittelalter zurückversetzen. 
Meine mittelalterliche Lieblingse-
cke ist jedoch der Hölender. Dort 
verlief damals der Hilicinweg, der 
sich in Ratingen mit dem Maus-
pfad kreuzte, zwei im Mittelalter 
wichtige (Handels-)Wege. Vom 
Hilicinweg sind im Bereich des 
Hölender noch alte Hohlwege zu 
erkennen.

Die Ortsteile: Haben sie eine 
gemeinsame Geschichte – oder 
eher viele eigenständige „kleine 
Städte im Schatten“?

Die Ratinger Ortsteile haben sich ja 
erst sehr spät herausgebildet. In der 
Frühphase gab es die Stadt mit den 
Vordörfern und der Außenbürger-
schaft. Letztere umfasste zum Bei-

spiel das spätere Tiefen broich, das 
bis auf 20 Jahre immer zu Ratingen 
gehörte. Die heutigen Ortsteile ba-
sieren weitgehend auf dem Wachs-
tum der Stadt zum Beispiel  durch 
Eingemeindungen und Zusam-
menlegungen im 20. Jahrhundert, 
darunter natürlich auch eigenstän-
dige Gemeinden.

Gab es Konfl ikte oder Wider-
stand, als Ortsteile enger ange-
bunden oder eingegliedert wur-
den? Wer stand sich gegenüber?

Im Zuge von Eingemeindungen 
und Zusammenlegungen gab es 
durchaus Widerstand. So wehrte 
sich die Gemeinde Eckamp von 
circa 1902-1929 gegen die Einge-
meindung nach Ratingen (wenn 
auch letztlich vergebens) und um 
das Jahr 1975 kämpften die An-
gerlandgemeinden um die Selbst-
ständigkeit, dennoch wurden 
Lintorf, Breitscheid, Hösel und 
Eggerscheidt mit Homberg-Mei-
ersberg und der alten Stadt Ra-

Die Industrialisierung war mehr 
Segen als Fluch für Ratingen. Wie 
desolat die wirtschaftliche Situa-
tion in der Region war, zeigt sich 
auch an der Ansiedlung der ersten 
modernen Fabrik auf dem europä-
ischen Festland: Cromford, direkt 
vor den Toren der Stadt in der 

tingen zur neuen Stadt Ratingen 
vereinigt.

Industrialisierung: War sie für 
Ratingen Segen, Risiko – oder 
beides? Was hat sie konkret ver-
ändert (Arbeit, Wohnen, Bevölke-
rung)?
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Gemeinde Eckamp gelegen. Ein 
wichtiger Grund für die Ansied-
lung hier, war die günstige Arbeits-
kraft. Erst mit der Anbindung an 
das Schienennetz 1872 (Ostbahn) 
und 1874 (Westbahn) legte dann 
die Industrialisierung in Ratingen 
los. Damit verbunden war eine ste-
tig steigende Einwohnerzahl, aber 
auch Dinge wie Elektrifi zierung, 
Gas- und Wasserwerke. Aber wo 
Licht ist, gibt es auch Schatten, zum 
Beispiel Umweltverschmutzung. 
So starb 1958 ein Mensch in Ra-
tingen an vergiftetem Trinkwasser, 
der Giftstoff  Arsen wurde wohl be-
reits 1918 im Boden vergraben.

Kriege und Krisen: Welche Zäsur 
hat Ratingen am stärksten ge-
prägt – und wo sieht man das 
heute noch?

Als stärkste Zäsur muss sicherlich 
die Zerstörung Ratingens im Drei-
ßigjährigen Krieg gelten. Danach 
gab es laut zeitgenössischen An-
gaben nur noch drei unbeschä-

digte Häuser von vormals mehr als 
300bHäusern. Es liegt in der Natur 
der Sache, dass solche Kriegszerstö-
rungen (wie auch die des Zweiten 
Weltkrieges) später nicht mehr zu 
sehen sind. Man müsste das ak-
tuelle Stadtbild mit historischen 
Darstellungen abgleichen, was 
für die Zerstörungen des Zwei-
ten Weltkrieges geht, für die des 
 Dreißigjährigen Krieges nicht.

Welche Legende über Ratingens 
Geschichte hören Sie ständig – 
und was ist daran falsch oder zu 
simpel?

Die klassische Ratinger Legende, 
die sicher falsch ist, ist die Dume-
klemmer-Geschichte. Es spricht 
viel dafür, dass zu Suitbertus Zeiten 
Ratingen bereits christianisiert war, 
zudem gab es damals sehr sicher 
noch keine Stadtbefestigung mit 
Stadttoren, in den der Heilige sei-
nen Daumen klemmen konnte. Es 
spricht viel dafür, dass die Assozia-
tion von Ratingen mit dem Dau-

Vergangenheit ins Archiv über-
nommen wurden und zum an-
deren solche „gegenwärtigen“ 
Dokumente, die insgesamt für 
spätere Nutzer von Interesse sein 
können. Das Interesse kann dabei 
zum Beispiel rechtlicher, famili-
engeschichtlicher oder allgemein 
geschichtlicher Art sein. Es ist 
natürlich schwierig das Interesse 
von fern in der Zukunft liegenden 
Nutzern zu antizipieren, von daher 
versuchen wir, die Stadtgeschichte 
möglichst breit zu dokumentieren, 
ohne dabei in einem Berg von 
Dokumenten unterzugehen. Zu 
sagen, was aus dem Gedächtnis zu 
verschwinden droht, ist schwierig. 
Wir versuchen, die uns überliefer-
ten Archivalien möglichst lange 
zu bewahren. Um im Gedächt-
nis, in der Erinnerung zu bleiben, 
müssen diese aber auch manchmal 
gesichtet und ausgewertet wer-
den. Das kann in kleinem Umfang 
auch das Archiv leisten, insgesamt 
ist es aber Aufgabe der Stadtgesell-
schaft.

menklemmen daher rührt, dass der 
Bergische Scharfrichter seinen Sitz 
in Ratingen hatte. Wenn der dann 
zur „peinlichen Befragung“ (Folter) 
in einen Ort kam, hieß es vielleicht, 
„da kommt der Ratinger Dau-
menklemmer“. Aber wer weiß!?

Ernsthaft falsch gesehen wird je-
doch oft die kommunale Neuglie-
derung 1975, immer wieder höre 
ich: Lintorf, Breitscheid, Egger-
scheidt, Hösel und Homberg-Mei-
ersberg wurden in Ratingen einge-
meindet. Das stimmt so nicht, die 
genannten Gemeinden wurden 
zum 1. Januar 1975 mit der alten 
Stadt Ratingen (die damit aufhörte 
zu existieren) zur neuen Stadt Ra-
tingen vereinigt.

Wie entscheiden Sie als Archivar: 
Was ist „bewahrenswert“ – und 
was droht trotz 750 Jahren im Ge-
dächtnis zu verschwinden?

Wir versuchen zum einen Do-
kumente zu bewahren, die in der 

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH, RATINGEN –
750 JAHRE FÜREINANDER DA.
Seit vielen Jahren sind das St. Marien-Seniorenheim und das Seniorenzentrum Marienhof fester Bestand-
teil des Ratinger Stadtbildes. Mit Herzlichkeit, fachlicher Kompetenz und großem Engagement leisten
unsere Mitarbeiter:innen einen wichtigen Beitrag zur Pflege und Betreuung der älteren Menschen in
unserer Stadt.
Gemeinsam mit unserem neuen Träger AGAPLESION stehen beide Pflegeeinrichtungen für christlich
geprägte, den Menschen zugewandte Pflege – mit Verantwortung für heute und Vertrauen in die Zukunft.

AGAPLESION SENIORENZENTRUM MARIENHOF
Angerstraße 2, 40878 Ratingen

AGAPLESION ST. MARIEN-SENIORENHEIM
Werdener Straße 3, 40878 Ratingen

www.agaplesion-ratingen.de
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PORTAS Mende
Ein Fachbetrieb aus Ratingen wird 50: 
PORTAS Mende in Breitscheid feiert sein Jubiläum.

Seit nun 50 Jahren erfüllt der 
PORTAS- Fachbetrieb Konrad Men-
de GmbH in Ratingen-Breitscheid 
Renovierungswünsche – und das 
meist an nur einem Tag, ohne 
Dreck und Lärm.

„Wir feiern unser 50-jähriges Jubi-
läum. Es gibt nicht so viele Hand-
werksbetriebe, die das schaffen“, 
sagt Ralf Mende nicht ohne Stolz. 
Und damit fügt sich der Fachbe-
trieb perfekt ein ins Jubiläumsjahr 
2026, in dem auch die Stadt Ratin-
gen selbst ihr großes Jubiläumsjahr 
zum 750-jährigen Bestehen feiert.

2026 besteht der Portas Fachbe-
trieb Konrad Mende GmbH nun 
schon 50 Jahre in 3. Generation mit 
den Geschäftsführern Ralf Mende 
und seinem Sohn Tischlermeister 
Norman Mende. 

Der Fachbetrieb kommt genau 
dann zum Einsatz, wenn es darum 
geht, Liebgewonnenes in den ei-
genen vier Wänden noch schöner 
und gemütlicher zu machen, auch 
wenn die Einrichtung schon etwas 
in die Jahre gekommen ist. Unter 
dem Motto „Wünsche erfüllen und 
Werte erhalten“ bietet die Konrad 
Mende GmbH aus Breitscheid indi-
viduelle Lösungen nach Maß für ein 
noch schöneres Zuhause an. Was 
das genau bedeutet? Aus alten 
Türen, Haustüren, Küchen, Trep-
pen und Fenstern werden durch 
die Fachleute von Portas Mende 

wieder richtige Schmuckstücke. 
Heizkörperverkleidungen gehö-
ren ebenso zum Programm wie 
Schranklösungen mit Gleittüren 
und Deckenlösungen nach Maß. 

Die langjährigen und erfahrenen 
Mitarbeiter garantieren die Lösung 
von Problemen bei der Renovie-
rung mit qualitativ hochwertigen 
Dienstleistungen und Produkten. 
Werterhaltung steht dabei immer 
im Vordergrund aber auch Kom-
plettsanierungen mit einem orts-
ansässigen Handwerkernetzwerk 
werden realisiert. Mit modernsten 
Techniken und Materialien sorgt 
das Team von Ralf Mende für die 
Realisierung von Wohnträumen.
Die Konrad Mende GmbH vereint 
Tradition und stetige Weiterent-
wicklung. Ihr Motto lautet: Wenn 
„besser“ möglich ist, dann ist „gut“ 
nicht gut genug.

In absehbarer Zeit wird Ralf Mende 
den Staffelstab an die dritte Ge-
neration übergeben. Wie es sich 
für einen Familienbetrieb gehört 
an ein Mitglied der Familie: Sohn 
Norman arbeitet schon länger in 
der Firma und freut sich darauf, 
bald in ziemlich große Fußstapfen 
zu treten.

Kontakt:
PORTAS Konrad Mende GmbH
An der Pönt 51 | 40885 Ratingen
Telefon 02102 17730
mende.portas.de

Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag: 8 Uhr 
bis 15.30 Uhr, Freitag: 8 Uhr bis 
12 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungs-
zeiten nach Absprache.
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TÜREN ○ KÜCHEN ○ FENSTER ○ TREPPEN
DECKEN wieder neu!

Werte erhalten: Clever renovieren statt ersetzen

Wir modernisieren ihre Küche –
mit neuen Fronten nach Maß.
✓ Klassik, Landhaus oder Design

Besuchen Sie unsere Ausstellung:
PORTAS-Fachbetrieb Konrad Mende GmbH
An der Pönt 51 | 40885 Ratingen
� www.mende.portas.de
� 02102 - 1 77 30

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn MMoo -- DDoo:: 88 -- 1155::3300 UUhhrr // FFrr:: 88 -- 1122 UUhhrr

02102 - 1 77 30

Türen wieder neu & modern –
ohne Rausreißen, Dreck und Lärm.
✓Über 1.000 Modelle zur Wahl
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Ein Prost 
auf 750 Jahre
Bürgerhaus-Gastronom Christian Pannes 

hat das Jubiläumsbier „1276“ gebraut.

Christian Pannes und Bürgermeister Patrick Anders präsentieren 
stolz das Ratinger Jubiläumsbier „1276“.
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Die lange und bedeut-
same Biertradition in 
Ratingen stand Pate 
für eine Idee: Wäre es 

wohl möglich, zum 750-jährigen 
Stadtjubiläum ein besonderes Ju-
biläumsbier zu kreieren, ein Bier 
im Stil der alten Zeiten? Mit die-
ser Frage wandten sich die Or-
ganisatoren des Stadtjubiläums 
an jemanden, der sich mit Bier 
auskennt, den Bürgerhaus-Gas-
tronom Christian Pannes, der 
bekanntlich Bier ausschenkt, 
das nach seiner eigenen Rezep-
tur gebraut wird. Pannes setzte 
sich mit den Braumeistern seines 

Vertrauens zusammen und kam 
zu dem Schluss: Ja, das kriegen 
wir hin mit dem Jubiläumsbier. 
Der Name war schnell gefunden: 
„1276“! Einerseits liegt er auf der 
Hand. Andererseits könnte er ein 
kleines bisschen irreführend sein, 
dann nämlich, wenn man ein 
Bier erwarten würde, wie es im 
Jahr der Stadtgründung gebraut 
wurde.

Ein Original-Grütbier wie da-
mals wäre wohl extrem gewöh-
nungsbedürftig. „Genau genom-
men wissen wir auch gar nicht 
genau, wie es damals geschmeckt 

hat, denn es gibt viele unter-
schiedliche Rezepturen für die 
Kräutermischung Grüt“, sagt 
Christian Pannes. Aber auf jeden 
Fall anders als heutiges Bier, des-
sen Geschmack doch sehr stark 
vom Hopfen bestimmt wird. Das 
„1276“ verbindet beide Bierwel-

ten, vielleicht so wie im 15. oder 
16. Jahrhundert, als der Hopfen 
allmählich auch in Ratingen die 
Grüt ablöste. Es ist ein dunkles, 
trübes Hopfenbier, das mit ei-
ner „Grüt“-Mischung aus Gagel, 
Holunder, Kirsche und Salz ver-
setzt ist.

STADTJUBILÄUM 2026STADTJUBILÄUM 2026
Ein guter Grund zum Feiern - das ganze Jahr hindurch!
Parkleuchten +++Mittelaltermarkt +++ Festmahl +++ 3-Türme-Fest

+++ 750-Minuten-Konzert +++ Sprechende-Bäume-App +++ Blaulichtmeile +
++ Sommerkarneval +++Opern-Gala +++ Poetry Slam Landesfinale NRW++

+Grünes Ratingen +++ vielfältige Ausstellungen +++ und vieles mehr!

Geschichte wird lebendig!
www.750jahreratingen.de
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Ratingen erblüht zum Stadtjubiläum
Ab dem 1. März erstrahlen prächtige Blumenbeete in ganz Ratingen.
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Zum 750-jährigen Jubi-
läum setzt Ratingen ein 
farbenfrohes Zeichen: 
Viele Stadteingänge 

werden mit prächtigen Blumen-
beeten geschmückt – ein herzli-
ches Willkommen für alle Besu-

cherinnen und Besucher dieser 
schönen Stadt. Die farbenfrohen 
Tulpenlandschaften stehen sym-
bolisch für Wachstum, Vielfalt 
und das lebendige Miteinander 
in Ratingen. Je nach Wetterla-
ge werden ab März auf diver-

sen Flächen in allen Stadtteilen 
mit einer Gesamtgröße von 
rund 3500 Quadratmetern die 
schönsten Tulpenmischungen 
allen Passanten einen fröhlichen 
Frühlingsgruß entbieten. Unter 
anderem sprießen die Blumen an 

folgenden Straßen: Hauser Ring, 
Volkardeyer Straße, Kaisers-
werther Straße, Daniel-Gold-
bach-Straße, Steinhauser Straße, 
Alte Kölner Straße, Krummen-
weg, Wildrosenpfad und Heili-
genhauser Straße.

Anbieterneutraler Rat in Ratingen seit 1979
Risk Management für Industrie- und Gewerbe

40878 Ratingen | Europaring 5a
Fon +49 2102 8666 -0
versicherungsmakler@SecuRat.de
www.SecuRat.de

IHR DIREKTER WEG ZU UNS

NEUES JAHR, NEUEABENTEUER?
WIR HABEN DIE PERFEKTEN PARTNER FÜR EURE GROSSEN UND KLEINEN
PLÄNE. STARTET JETZT AUF EINER PROBEFAHRT DURCH UND SICHERT

EUCH UNSERE RAUMWUNDER ZUM TOP-ZINS!

Auto-Park Rath
NL der I.C. Autohandel Rheinland GmbH
Oberhausener Strasse 2
40472 Düsseldorf
Tel.: 0211 96505-0
www.ford-rath-duesseldorf.de

* Die angegebenenWerte wurden nach dem vorgeschriebenen MessverfahrenWLTP (Worldwide harmonised Light-duty vehicles Test Procedures) er-
mittelt. Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebotes, sondern dienen allein Vergleichszwecken
zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.Weitere Informationen zu den Verbrauchswerten und Energiekosten finden Sie unter www.ford.de/energie.



10 Ratingen feiert

Der Poensgenpark leuchtet
Das Parkleuchten lässt den Poensgenpark in anderem Licht erstrahlen.

Eine ganz besondere Beleuchtung lässt den Poensgenpark nach Einbruch der Dunkelheit erstrahlen.
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Der Poensgenpark ist 
ein knapp fünf Hektar 
großer Landschaftsgar-
ten im englischen Stil 

mit einer Sammlung von Ge-
hölzarten aus aller Welt. Er liegt 
zwischen der Wasserburg Haus 
zum Haus und der ehemaligen 
Brügelmann’schen Textilfabrik 

Cromford, dem heutigen LVR-
Industriemuseum.

Am Samstag und Sonntag, 7. und 
8. März, ab Einbruch der Dun-
kelheit (17 bis 22 Uhr), erstrahlt 
der Poensgenpark in einem 
ganz eigenen Glanz. Beim Park-
leuchten werden Wege, Bäume, 

Wasserfl ächen und architektoni-
sche Elemente durch kunstvolles 
Lichtdesign in Szene gesetzt.

Musik, visuelle Eff ekte und sanfte 
Beleuchtungslinien schaff en eine 
stimmungsvolle Kulisse, die den 
Besucherinnen und Besuchern 
jeden Alters Momente des Stau-

nens, des Nachklingens und eine 
besondere Begegnung mit der 
Natur bietet. 

Der Eintritt ist frei.

Termin: 7. und 8. März: 
17- 22b Uhr, Cromforder Allee, 
40878bRatingen

LICHT
BERATUNG

Wir entwickeln individuelle
Lichtlösungen und präsentieren
hochwertige Leuchten von euro-
päischen Manufakturen. Besuchen
Sie uns in unserem großen Show-
room und erleben Sie die Vielfalt
von Licht.

mit Expertise
und
Leidenschaft.

Kontaktdaten: Reck GmbH & Co. KG,
Halskestrasse 24, 40880 Ratingen



11 Ratingen feiert 

750 Jahre Stadtrechte

Mobiles Grün in der ganzen Stadt
Die Kinder der Ratinger Kitas gestalten Schubkarren, die mit Blumen bepflanzt werden.

Jede Kita gestaltet die bepflanzten Schubkarren ganz individuell.
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läums werden im Frühjahr 
insgesamt 20 Kindertages-
einrichtungen in allen Stadt-

teilen mit Schubkarren beliefert, 
welche dann durch die Kinder 
bemalt und gestaltet werden 
können.

Diese bunten Schubkarren wer-
den im Mai ebenfalls durch Kin-
der, tatkräftig unterstützt durch 
die städtischen Gärtnerinnen 
und Gärtner, mit Sommerblu-
men bepfl anzt und im Rahmen 
einer Partnerschaft durch die 
Kitas gepfl egt und bewässert.

Da die Schubkarren zwar in der 
Nähe der Kitas, aber im öff ent-
lichen Raum stehen werden, 
trägt diese Aktion dazu bei, das 
Stadtbild im Jubiläumsjahr noch 
bunter zu gestalten.

MEISTER
DES INDIVIDUELLEN
HANDWERKS

Ihr Experte für
Im-Ohr-Hörgeräte
Niko Neuhaus

• Diskret und komfortabel
• Wiederaufladbar
• Universelle Konnektivität
• Upgradefähig auch nach

dem Kauf
Unitron InseraTM S-R
Im-Ohr-Hörsysteme
Unitron InseraTM S-R
Im-Ohr-Hörsysteme

Nur bis
28.02.2026

Insera S-R gratis
ohne Anfertigungs-

pauschale
testen!

Jetzt
Im-Ohr

Testwochen bei
Optik& Hörgeräte

Neuhaus

Optik&Hörgeräte Neuhaus
Düsseldorferer Straße 24
40878 Ratingen
Tel: 02102/872016

Optik&Hörgeräte Neuhaus
Berliner Platz 1
40880 Ratingen
Tel: 02102/472824

01-2026_Neuhaus_UH_AZ_189x130_MdH_orange_RZ.indd 101-2026_Neuhaus_UH_AZ_189x130_MdH_orange_RZ.indd 1 24.01.26 12:5224.01.26 12:52
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Eine (virtuelle) Reise 
in Ratingens Vergangenheit
Die Ratinger Stadtgeschichte lässt sich anschaulich mit der AR-App erleben.

Ab Frühjahr kann man sich die AR-App herunterladen.
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In die Vergangenheit reisen 
und die Geschichte Ratingens 
multimedial erleben. Das geht 
mit einer speziellen App mit 

Augmented Reality. Mit dieser 
App werden interaktive Stadtfüh-
rungen, also digitale Rundgänge, 
durch Ratingen ermöglicht, ba-
sierend auf der „Augmented Re-
ality“-Technologie. Via Smart-
phone wird die Geschichte zum 
Leben erweckt, indem Gebäude 
und Sehenswürdigkeiten in 3D 
wiederhergestellt und an dem je-
weiligen historischen Ort in der 
Realität verankert werden. Bei 
diesen Rundgängen kann man so 
einen einzigartigen Blick in die 
Vergangenheit der Stadt werfen.

Die AR-App kann aber noch 
mehr. Im Erholungspark 

Volkardey am Grünen See wer-
den die „Bäume des Jahres“ ge-

pfl anzt, die jeweils mit einem 
eigenen QR-Code versehen 
sind. Mit der App kann man 
den QRCode scannen und die 
Bäume zum „Sprechen“ brin-
gen. Jeder Baum erzählt dem 
Besucher dann seine Geschich-
te, und zwar in kindgerechter 
Sprache. So können Kinder und 
Familien gleichzeitig die Natur 
genießen und mehr über sie er-
fahren.

Die App ist kostenfrei nutzbar 
und ab dem Frühjahr verfügbar. 
Sie gibt es dann für An droid-
Nutzer über Googles PlayStore 
oder für iOS-Nutzer in Apples 
App Store zum Herunterladen.
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750 Jahre Stadt Ratingen - wir sind stolz, seit fast 50 Jahren ein
Teil der Menschen und ihrer Stadt zu sein!

Tief in der Region verwurzelt unterstützen wir Projekte vor Ort und bringen
Technologien voran, die das Leben sicherer und nachhaltiger machen.
Gemeinsam prägen wir auch künftig das Stadtgeschehen.

www.MitsubishiElectric.de

7
Die Stadt Ratingen feiert - Wir gratulieren!
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Grünes Ratingen
75 Jubiläumsbäume werden in der ganzen Stadt gepflanzt.
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aus Anlass des 750-jäh-
rigen Stadtjubiläums 
eine besondere Baum-

pfl anzaktion durch. 75 so ge-
nannte Jubiläumsbäume werden 
im Stadtgebiet gepfl anzt, mög-
lichst an markanten Stellen in 
Grünanlagen, um so nicht nur 
dauerhaft das Stadtklima zu ver-
bessern, sondern auch noch in 
vielen Jahrzehnten an das große 
Jubiläum zu erinnern.

Für diesen nachhaltigen Jubi-
läumsbeitrag stellte der Rat der 
Stadt Ratingen 75.000 Euro 
zur Verfügung, also rund 1000 
Euro pro Exemplar. Die Bäume, 
die gepfl anzt werden, sind also 
schon relativ groß. Die zwischen 
zehn bis 20 Jahre alten Gehöl-

ze weisen einen Stammumfang 
von 30 bis 35 Zentimeter auf.

Anlässlich des 750-jährigen 
Stadtbestehens sollen in Ratin-
gen 75.000 Jubiläumsbäume 
gepfl anzt werden – ein starkes 
Symbol für Klimaschutz, Stadt-
geschichte und Zusammenhalt.

Welche Baumarten den bereits 
heute üppigen Grünbestand in 
Ratingen bereichern werden, 
steht noch nicht im Einzelnen 
fest. Es werden aber auf jeden 
Fall „Zukunftsbäume“ sein, also 
Arten, die mit dem sich verän-
dernden Klima zurechtkom-
men. Gepfl anzt wird im Früh-
ling, Schulen und Kitas sollen in 
die Aktion eingebunden wer-
den. Der üppige Grünbestand Ratingens wird noch einmal erweitert.

Wachse mit uns.
Komm ins Team und teile Deine Leidenschaft

für Grün mit uns. Freue Dich auf einen sichereren
Arbeitsplatz im lokalen Familienunternehmen:

blumenparadies.de/karriere

Unsere offenen Stellen –
Quereinsteigende
willkommen! Jetzt
QR-Code scannen.

personal@blumenparadies.de, Telefon 02102 1898-17
Schley’s Ratingen, Kölner Straße 81, 40885 Ratingen

Schley’s Mettmann, Düsseldorfer Straße 255,
40822 Mettmann
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Ratingen erkunden und viel Bewegung
Am 9. Mai veranstaltet der Turnverein Ratingen einen großen Bewegungstag. 

Dann findet auch ein Jubiläumswandertag mit einer großen Sternwanderung statt.

Bei einer Sternwanderung zum Stadtjubiläum lässt sich Ratingen und 
Umgebung erkunden.

Einen großen Sport- und 
Bewegungstag unter 
dem Motto „Ratingen 
bewegt sich“ veranstaltet 

der Turnverein Ratingen anläss-
lich des Stadtjubiläums.

Von 12 bis 17 Uhr erwartet alle 
Besucherinnen und Besucher 
am Stadionring und im Ratinger 
Stadion ein abwechslungsrei-
ches Programm mit Sport- und 
Bewegungsangeboten für alle 
Altersgruppen. Unter ande-
rem gibt es für Kinder und Ju-
gendliche eine große Bewe-
gungsolympiade. Jedes Kind 
kann mitmachen. Die Stationen 
sind inklusiv und altersübergrei-

fend ausgelegt. Zusätzlich kann 
jeder Gesundheits-Sportange-
bote wie Yoga, Rückgymnastik 
oder Indoor-Cycling beim TVR 
ausprobieren. Über 60-Jährige 
können einen Alltagsfi tnesstest 
absolvieren. Ein Bühnenpro-
gramm, bei dem sich die ver-
schiedenen Abteilungen vorstel-
len, rundet das Angebot ab.

In den Bewegungstag ist auch 
der Ratinger Jubiläumswander-
tag eingebettet. Mit dem städ-
tischen Kulturamt und lokalen 
Wandervereinen kann man so 
die Umgebung Ratingens bei 
einer Sternwanderung erkun-
den.
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Als Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnikbetrieb in Familienhand freuen wir uns
ganz besonders, dieses Jubiläum gemeinsam mit Ihnen zu feiern. Denn auch wir
blicken in diesem Jahr stolz auf 30 Jahre Jens Polster GmbH zurück.

Wir danken unseren Kundinnen und Kunden für das Vertrauen, dass Sie uns seit
Jahrzehnten schenken. Gemeinsam sorgen wir Tag für Tag dafür, dass Ratingen
warm bleibt – im wahrsten Sinne des Wortes.

Danke für Ihre Treue. Danke Ratingen
Auf die nächsten 750 Jahre!

750 Jahre – eine Stadt mit Geschichte,
Charakter und Menschen, die zusammenhalten.

02102 399085 | www.jens-Polster.de

Herzlichen Glückwunsch Ratingen!
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Ritter, Gaukler und Barden 
im Herzen der Stadt

Tauchen Sie ein in die faszinierende Welt der Ritterzeit beim Mittelaltermarkt.

Ritter zeigen auf dem Mittelaltermarkt ihre Kampfkünste mit dem Schwert.
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Ritter können die Besu-
cher des Mittelaltermarkts 
in der Ratinger Innenstadt 

erleben. Am Samstag und Sonn-
tag, 30. und 31. Mai steht alles im 
Zeichen von Rittern, Gauklern 
und Barden, wie es sie in der Zeit 
des 13. Jahrhunderts, eben in der 
Zeit der Stadtgründung Ratingens 
gegeben hat. Die Besucher kön-
nen beeindruckende Ritterdarbie-
tungen, mittelalterliche Musik und 
authentisches Handwerk aus dieser 
Zeit erleben. Händler, Handwer-
ker und Spielleute lassen die Ver-
gangenheit für zwei Tage wie-
der aufl eben. So werden Gaukler 
Kunststückchen vollführen und 

es gibt eine Feuershow. Ritter 
in ihren glänzenden Rüstungen 
kreuzen die Waff en und zeigen 
ihre Künste im mittelalterlichen 
Schwertkampf. An den Markt-
ständen kann man mittelalterliche 
Handwerkskunst erwerben und 
zum Beispiel schöne Schmiedear-
beiten bewundern. 

Für den Gaumen sind Brot aus 
dem Holzofen und andere rusti-
kale Speisen sowie mittelalterlicher 
Met im Angebot. Darüber hinaus 
gibt es viele Mitmachaktionen für 
Jung und Alt. Der Eintritt ist frei.

Termin: Samstag und Sonntag, 
30./31. Mai, Innenstadt Ratingen

Stimmt! Schließlich sind wir schon seit
über 50 Jahren ein verlässlicher Partner für
Senioren, die ihr Leben selbstbestimmt und
komfortabel gestalten möchten. In unseren
Häusern erwarten Sie individuelle Appar-
tements gepaart mit einem umfangreichen
Dienstleistungsangebot. Auch in der pflege-
rischen Betreuung stehen wir für hohe
Qualität und Kompetenz.

Sind Sie neugierig geworden? Dann rufen
Sie an: Nähere Informationen erhalten Sie im
Rosenhof Erkrath von Evelyn Depperschmidt
unter Telefon 0211 / 9 24 03 24 und im
Rosenhof Hochdahl ist Hela Richter-Bosse
unter Telefon 02104/94 64 14 für Sie da.

Rosenhof Seniorenwohnanlagen.
Denn Sie haben noch viel vor!

Vereinbaren Sie
einenTermin für
eine individuelle
Hausführung.

Rosenhof Erkrath
Düsseldorfer Str. 8-10 • 40699 Erkrath
erkrath@rosenhof.de

Rosenhof Hochdahl
Sedentaler Str. 25-27 • 40699 Erkrath
hochdahl@rosenhof.de

www.rosenhof.de
facebook.com/www.rosenhof.de

Rosenhof Hochdahl

Rosenhof Erkrath
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Eine Botschaft 
an die Zukunft
Die Zeitkapsel zum 750-jährigen Jubiläum

So sah es in Ratingen früher aus. Wie wird es zukünftig hier aussehen?
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Wie wird Ratingen 
im Jahr 2076 ausse-
hen? Welche Ver-
änderungen wird es 

geben? Welche Wünsche haben 
Kinder für die Zukunft ihrer Stadt?

Im Rahmen des 750-jährigen 
Stadtjubiläums schreiben Grund-
schulkinder Briefe an die Zu-
kunft. Ihre Gedanken, Visionen 
und Träume für das Ratingen der 
nächsten Generation werden am 
17. Juni in einer Zeitkapsel ver-
siegelt und für die kommenden 
50bJahre sicher verwahrt. Gemein-
sam mit einer aktuellen Tageszei-
tung, dem Protokoll der letzten 
Ratssitzung und einem Foto der 

heutigen Stadtgesellschaft wird 
die Kapsel unter einer Metallplatte 
mit dem Jubiläumslogo auf dem 
Marktplatz vergraben. Zur Feier 
des besonderen Moments sind alle 
Bürgerinnen und Bürger eingela-
den, live dabei zu sein, wenn die 
Botschaften an die Zukunft auf 
ihre lange Reise gehen. Erst im 
Jahr 2076, zum 800-jährigen Jubi-
läum der Stadt, wird die Zeitkapsel 
wieder geöff net – und die Ratin-
ger von morgen werden erfahren, 
was die Kinder von heute bewegt 
hat.

Jeder Ratinger kann also dabei 
sein, wenn Geschichte geschrie-
ben wird.

Calor-Emag-Str. 5 40878 Ratingen 0 21 02-2 21 44
Südring 180 42579 Heiligenhaus 0 20 56-5 95 84 20

Clevere Alltagshilfen
von A bis Z ...

w w w . r a t i n g e r - s a n i t a e t s h a u s . d e

Auto-Park Rath
NL der I.C. Autohandel Rheinland GmbH
Oberhausener Strasse 2
40472 Düsseldorf
Tel.: 0211 96505-0
www.ford-rath-duesseldorf.de

* Die angegebenenWerte wurden nach dem vorgeschriebenen MessverfahrenWLTP (Worldwide harmonised Light-duty vehicles Test Procedures) er-
mittelt. Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebotes, sondern dienen allein Vergleichszwecken
zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.Weitere Informationen zu den Verbrauchswerten und Energiekosten finden Sie unter www.ford.de/energie.

Swift 1.2
DUALJET
HYBRID
Club

Swift 1.2 DUALJET HYBRID Club Verbrauchswerte: kombinierter Energieverbrauch
4,4 l/100 km; kombinierter Wert der CO2-Emissionen: 98 g/km; CO2-Klasse: C.

¹Abbildung zeigt aufpreispflichtige Sonderausstattung.

1Leasingbeispiel für einen Swift 1.2 DUALJET HYBRID Club (61 kW | 82 PS | 5-Gang-Schaltgetriebe | Hubraum 1.197
ccm | Kraftstoffart Benzin). Auf Basis des Fahrzeugpreises: 20.000 Euro; Laufzeit: 36 Monate; jährliche Fahrleistung:
5.000 km; Leasingsonderzahlung: 0 Euro; 36 monatliche Leasingraten à 99 Euro; zzgl. einmalig 1.290 Euro Bereit-
stellungskosten und einmalig 0 Euro Auslieferungspaket; Gesamtkosten über 36 Monate Vertragslaufzeit: 8.250
Euro. Bonität vorausgesetzt. Vermittlung erfolgt allein für die Creditplus Bank AG, Augustenstraße 7, 70178 Stuttgart.
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher. Abbildung
zeigt aufpreispflichtige Sonderausstattung. Die Nutzung der Suzuki Connect App ist in den ersten 36 Monaten ab
Garantiestart kostenlos. Danach wird die App kostenpflichtig, sofern der Nutzer einer weiteren Nutzung ausdrück-
lich zustimmt. Die Nutzung von Suzuki Connect erfordert die Anlage eines Benutzerkontos. Weitere Informationen
erhalten Sie unter https://auto.suzuki.de/service/suzuki-connect.



17 Ratingen feiert 

750 Jahre Stadtrechte

750 Minuten Konzerterlebnis
Mit einem großen Jubiläumskonzert im XXL-Format ist der 27. Juni ein Fest für Musikliebhaber.

Schüler und Lehrer der Musikschule Ratingen veranstalten einen gigan-
tischen Konzerttag.
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gen Jubiläums lädt die 
Städtische Musikschu-
le zu einem außerge-

wöhnlichen Konzerttag ein: Am 
Samstag, 27. Juni, von 10 bis 
22.30 Uhr erklingen im Ferdi-
nand-Trimborn-Saal 750 Minu-
ten lang die Beiträge von Schü-
lerinnen und Schülern, Chören, 
Orchestern, Solisten und Lehr-
kräften. 

Zu jeder vollen Stunde betritt 
eine neue Formation die Bühne 
– für ein Live-Publikum im Saal 
und weitere Musikliebhaber per 
Live-Stream. Das Programm ist 
so vielfältig, wie Musik nur sein 
kann: Solostücke für Schlagzeug, 
Klavier, Streich-, Blas- und 
Zupfi  nstrumente über Rock, 

Pop, Jazz bis hin zu Chor- und 
Orchesterwerken. Ein Höhe-
punkt sind die beiden Lehrer-
konzerte in den Bereichen Klas-
sik und Jazz. 

Dank professioneller Bild- und 
Tontechnik mit vier Kameraper-
spektiven wird der gesamte Tag 
live übertragen, sodass Interes-
sierte online dabei sein können. 
Mit dieser besonderen Veran-
staltung präsentiert die Musik-
schule ihre gesamte künstlerische 
Bandbreite – und feiert musika-
lisch ihre Heimatstadt Ratingen.

Termin:  Samstag, 27. Juni, 
10 bis 22.30 Uhr

Städtische Musikschule, Post-
straße 23, 40878 Ratingen

Im Fliedner Krankenhaus Ratingen finden Sie professionelle
Unterstützung bei psychischen Erkrankungen: stationär, tages-
klinisch oder ambulant. So, wie es zu Ihrer Situation passt.

Zum Start ins Jahr 2026 beginnt für unser Haus ein neues
Kapitel: Mit einem neuen Chefarzt der Psychiatrie und einem
weiterentwickelten Behandlungskonzept richten wir den Blick
nach vorn.

750 Jahre Ratingen. Wir gratulieren – der Stadt und den
Menschen, die hier leben.

Fliedner Krankenhaus Ratingen | Klinik für Psychiatrie,
Psychotherapie, Gerontopsychiatrie und Suchttherapie
Thunesweg 58 | 40885 Ratingen - Lintorf

Seelische Gesundheit hat einen Ort.
Mitten im Grünen. Mitten in Ratingen.
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Wir sind für Sie da:
0800 40 30 12 (24h erreichbar)
info.krankenhaus@fliedner.de

Fliedner Krankenhaus
Ratingen



18 Ratingen feiert

750 Jahre Stadtrechte

Bekannt im ganzen Land
In Ratingen geboren und darüber hinaus bekannt: Diese Persönlichkeiten haben 

besondere Bekanntheit auch außerhalb der Stadtgrenzen erlangt. 

Von Markus Hausdorf

Claudia Jung ist ein musikalisches Aushängeschild Ratingens.
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allerseits“ kennen sicher-
lich ganz viele in ganz 
Deutschland. Diese drei 

Worte waren unverkennbar und 
werden wohl immer mit dem am 
30. Mai 1941 in Ratingen gebore-
nen Heribert Faßbender verbun-
den bleiben. Anfang März 1960 
absolvierte Faßbender sein Abitur 
am Theodor-Heuss-Gymnasi-
um, das heute Carl Friedrich von 
Weizsäcker-Gymnasium heißt. In 
München und Köln studierte er 
Rechtswissenschaften, ab 1963 be-
gann er für den Hörfunk des West-
deutschen Rundfunks (WDR) zu 
arbeiten, unter anderem berichte-
te er über die Fußball-Bundesliga 
sowie anderen Sportereignissen. 
Von 1979 bis 1982 leitete Heri-
bert Faßbender das Funkhaus des 
WDR in der Landeshauptstadt 
Düsseldorf, zudem moderierte er 
die Sendung „Blickpunkt Düs-
seldorf“. Von 1982 bis zu seiner 
Pensionierung im Jahr 2006 leitete 
der Ratinger die Programmgrup-
pe Sport beim WDR-Fernsehen 
und war für die Sportschau in der 
ARD, die er 20 Jahre lang mode-
rierte, verantwortlich. Bei neun 
Olympischen Spielen und acht 
Fußball-Weltmeisterschaften be-
richtete der Reporter. „Mr. Sport-
schau“ feierte am 30. Mai 2021 sei-
nen 80. Geburtstag. 

Aber auch im Schlagerbereich 
hat Ratingen ein absolutes Aus-
hängeschild. So ist Claudia Jung 
(bürgerlich Ute Singer, geborene 
Krummenast) am 12. April 1964 
in der Dumeklemmerstadt gebo-
ren worden. Von 1974 bis 1980 
besuchte sie die Liebfrauenschule 
in Ratingen. Ehe sie in der Schla-
gerbranche durchstartete, übte sie 
verschiedene Tätigkeiten aus. Die 
Musik war aber immer ihr großes 
Hobby, sie gehörte auch einem 

Chor an. Sie lernte den Musik-
produzenten Hartmut Schairer 
kennen und bekam die Möglich-
keit im Studio Probeaufnahmen zu 
machen. Die ersten beiden Alben 
„Halt mich fest“ (1988) und „Etwas 
für die Ewigkeit“ (1989) waren 
noch nicht so erfolgreich, erst das 
Album „Spuren einer Nacht“ war 
zehn Wochen lang in den Charts 
platziert. Während ihrer Karriere 
sammelte Claudia Jung zahlreiche 
Preise wie unter anderem den Mu-
sikpreis „ECHO“ und die „Golde-
ne Stimmgabel“. 2008 startete sie 
als Mitglied der „Freien Wähler“ 
in Bayern im Landkreis Pfaff en-
hofen ihre politische Karriere, im 
selben Jahr zog sie auch in den 
bayrischen Landtag ein und ge-
hörte dem Ausschuss für Soziales, 
Familie und Arbeit an. Das Jubilä-
umsjahr ihrer Heimatstadt begann 
allerdings mit einem traurigen Er-
eignis für Claudia Jung: Ihr Mann 
Hans starb am 23. Januar. Aus die-
sem Grunde hat sich die Künstle-
rin entschieden sich mit sofortiger 
Wirkung für die nächsten Monate 
komplett aus der Öff entlichkeit 
zurückzuziehen. So möchte die 
Ratingerin ihre Familie und sich 
selbst schützen, ihren Schmerz 
bewältigen und ihr Leben neuauf-
zustellen. Alle bis August geplan-
ten Auftrittstermine sagte Claudia 
Jung ebenfalls ab und bittet ihre 
Fans um Verständnis.

Ebenfalls in Ratingen geboren 
wurde Alexander von der Gro-
eben, er erblickte am 5. Oktober 
1955 das Licht der Welt und hei-
ratete am 12. Oktober 1991 seine 
Ulrike, die als Ulrike von der Gro-
eben bei RTL als Sportmodera-
torin beim Nachrichtenmagazin 
RTL aktuell aktiv war. Die bei-
den Kinder des Ehepaares – Max 
(* 1992) und Carolin (* 1995) – sind 
Schauspieler. Alexander von der 

Groeben war in den 1980er-Jah-
ren ein erfolgreicher Judoka, 1984 
und 1988 nahm er jeweils an den 
Olympischen Spielen teil. Seine 
Siege bei der Europameisterschaft 
1984 in Lüttich und 1985 in Ha-
mar sowie der dritte Platz bei 
den Weltmeisterschaften 1989 in 
Belgrad waren seine wichtigsten 
sportlichen Erfolge. 

Aus Lintorf stammte auch der am 
19. Januar 2003 im Alter von 82 
Jahren. verstorbene Fußball-Na-
tionalspieler Kurt Krüger. 1939 
wechselte der Verteidiger von Ale-
mannia 08 Düsseldorf zu Fortu-
na, wo er bis 1941 spielte, ehe er 
zu Holstein Kiel wechselte. 1948 
kehrte er für vier Jahre wieder zu-
rück an den Flinger Broich. Auch 
der Fußball-Profi  Daniel Jurgeleit 
wurde am 15. Dezember 1963 in 
Ratingen geboren. Der Stürmer 
absolvierte für die SG Union So-
lingen, FC 08 Homburg und VfB 
Lübeck 393 Spiele in der 2. Bun-
desliga, in denen er 117 Tore er-
zielte.

Ebenfalls aus Ratingen stammen 
Schauspieler/innen wie Max Kö-
nig (* 18. April 1988, u.a. WaPo 
Bodensee, In aller Freundschaft), 
Frank Kessler (* 14. Dezember 
1961, u.a. Alarm für Cobra 11, 
Männerpension, Wolff s Revier), 
Jens Hajek (* 13. Februar 1968, u.a. 
Unter uns, Verbotene Liebe, Soko 
Köln) und Alice Gruia (* 1983, u.a. 
Stromberg, Club der roten Bän-
der, Marie Brand, Rentnercops). 

Weitere Prominente wie Comedi-
an Dieter Nuhr und der ehemalige 
Bundesliga-Profi  Gerald Asamoah 
leben in der Dumeklemmerstadt. 
Früher lebte auch der ehemalige 
Handball-Bundestrainer, Horst 
„Hotti“ Bredemeier, im Stadtteil 
Hösel.

Überregionale Bekanntheit er-
langten auch Volker Boix als 
Gründungsmitglied und Stadions-
precher des EC Ratingen, später 
wechselte er das Mikrofon und 
für die Düsseldorfer EG an der 
Brehmstraße tätig. 
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Viele Gründe zum Feiern
Die große Terminübersicht zu den Veranstaltungen im Jubiläumsjahr

Im Jahr 2026 feiert Ratingen 
ein ganz besonderes Ereig-
nis: 750 Jahre Stadtrechte. Seit 
1276 darf sich Ratingen offi  -

ziell „Stadt“ nennen – ein stolzes 
Erbe, das die Menschen in Ra-
tingen gemeinsam feiern wollen. 
Ein Überblick

Unter dem Motto „750 Jahre Ra-
tingen – Gemeinsam feiern wir 
Stadtgeschichte“ sind alle Bür-
gerinnen und Bürger, Vereine, 
Unternehmen und Institutionen 
eingeladen, dieses Jubiläum mit-
zugestalten. Mit einer Vielzahl 
an Veranstaltungen, kulturellen 
Highlights und Mitmach-Pro-
jekten wird die Stadtgeschichte 
erlebbar gemacht. Eine Übersicht: 

12. bis 16. Februar: Närrisches 
Treiben in der ganzen Stadt

7./8. März, jeweils 17-22 Uhr: 
Parkleuchten
Poensgenpark, Cromforder Al-
lee, 40878 Ratingen

19. April: Auto- und Mobilitäts-
meile
Ratingen-Mitte

3. Mai: 3-Türme-Fest: Dicker 
Turm, Kornsturm und Trinsen-
turm laden ein

3. Mai: Ratinger Trödelmarkt
Ratingen-Mitte

8. bis 11. Mai: Schützenfest 

100 Jahre St. Sebastianus Bru-
derschaften Ratingen-Tiefen-
broich
Ratingen-Tiefenbroich

9. Mai, 12-17 Uhr: „Ratingen be-
wegt sich“ – Großer Sport- und 
Bewegungstag für alle des TV 
Ratingen
TV Ratingen, Stadionring 5, 
40878 Ratingen

9. Mai, ab 15 Uhr: Großer Jubi-
läumswandertag
TV Ratingen, Stadionring 5, 
40878 Ratingen

9. Mai, 17-19 Uhr: After- Sport-
Party
TV Ratingen, Stadionring 5, 
40878 Ratingen

16. Mai: Konzert mit der Sänge-
rin und gebürtigen Ratingerin 
Claudia Jung
Stadthalle Ratingen

21. bis 24. Mai: ZeltZeit am 
 Grünen See
Erholungspark Volkardey

29. Mai 2026 bis 28. Februar 
2027: Ausstellung „Bauen als 
Kulturbeitrag. Die Architektur 

des Museums Ratingen
Museum Ratingen

30. Mai: Folkerdey – Open Air 
Folkfestival
Am Eisenzeitlichen Gehöft im 
Erholungspark Volkardeyer See

30./31. Mai: Mittel altermarkt
Marktplatz, Innenstadt, 40878 
Ratingen

2./3. Juni: Rheinischer Archiv-
tag
Stadthalle Ratingen

4. bis 7. Juni: Weinfest in Lintorf
Schützenplatz Lintorf

17. Juni: Botschaft an die Zu-
kunft – Zeitkapsel zum 750-jäh-
rigen Jubiläum
Ratingen-Mitte

19. bis 21. Juni: Schützenfest 
des 1. Homberger Schützenver-
ein die Wiesnasen 1997 e.V.
Ratingen-Homberg

20. Juni: Off ene Rallye mit his-
torischem Bezug für Kinder 
und Jugendliche des Stadt-
jugendrings
Ratingen-Mitte
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Exklusive Handwerkskunst aus Gold und
Silber sowie Ratingens erste Adresse für
INDIVIDUELLE ANFERTIGUNGEN

TRADITIONSKETTEN &
BRAUCHTUMSSCHMUCK

Lassen Sie sich vor Ort inspirieren.

Bechemer Str. 19 - 40878 Ratingen
Tel/Fax 02102/26207
Goldschmiede-Schuster@t-online.de

Se
it 1

972

für
Sie

da!



21 Ratingen feiert 

750 Jahre Stadtrechte

20./21. Juni: Übernachtungsak-
tion für Kinder mit Mittelalter-
bezug des Stadtjugendrings
Am Jugendhaus

27. Juni, 10-22.30 Uhr: Großes 
Jubiläumskonzert
Städtische Musikschule, Post-
straße 23, 40878 Ratingen

27./28. Juni: Stadtwerke Ratin-
gen Mehrkampf-Meeting
Stadion Ratingen, Stadionring

28. Juni, 11-18 Uhr, Historisches  
Turm straßenfest
Turmstraße, 40878 Ratingen
Eintritt frei!

1. bis 15. Juli: Besuch aus der 
Partnerstadt Vermillion/USA

4./5. Juli: Cromford-Parkfest
Cromford Park, Wiese vor dem 
Herrenhaus der Fabrik Crom-
ford/LVR-Industriemuseum

5. Juli, 11-17 Uhr: Blaulichtmei-
le der Feuerwehr Ratingen
Stadionring, 40878 Ratingen
Eintritt frei!

12. Juli, ganztägig: Das große 
Festmahl zum Stadtjubiläum
Hauser Ring, 40878 Ratingen
Eintritt frei!

14. Juli: Internationales Konzert 
mit Gästen aus Vermillion/USA
Stadthalle Ratingen

21. Juli bis 31. Oktober: Aus-
stellung „Ratingen – Meine 
Stadt, mein Standort. Unter-
nehmensverband Ratingen e. 
V. – seit 1923“
Medienzentrum, Peter-Brüning-
Platz 3, 40878 Ratingen
Öff nungszeiten: Dienstag bis 
Freitag, 10-18 Uhr; Samstag, 10-
14 Uhr

24./25. Juli: Konzert des 
 Kammerchors Ratingen

31. Juli bis 4. August: Schützen-
fest der St. Sebastiani-Bruder-
schaft Ratingen
Ratingen-Mitte

9. August: Sommerkarneval 
der Stadtgarde Funken Rot-
Wiss und Prinzengarden Blau-
Weiss und Rot-Weiß
Rathausvorplatz

14. bis 17. August: Schützenfest 
der St.-Sebastianus-Schützen-
bruderschaft Lintorf 1464 e.V.
Ratingen-Lintorf

22. August: Lintorf Open Air

28. bis 30. August: Schützenfest 
des Höseler Bürger- und Schüt-
zenverein e.V.
Ratingen-Hösel

4./5. September: Jetzt-und- 
Immer-Festival Grüner See

5./6. September: Historischer 
Handwerkermarkt mit Dorff est
Ratingen-Lintorf

6. September: Trödelmarkt
Ratingen-Mitte

13. September: Tag des off enen 
Denkmals

13. September: Stadtwerke-Tri-
athlon

13. September, 11-18 Uhr: Inklu-
sives Fest zum Weltkindertag
Marktplatz/Rathausvorplatz, In-
nenstadt, 40878 Ratingen

18. September 2026 bis 24. bJanu-
ar 2027: Ausstellung Bilderzeit – 
Fotografi en von Elger Esser
Museum Ratingen, Peter-
Brüning-Platz 1, 40878 Ratingen

18.-20. September, Ratingen-
Festival
Marktplatz, 40878 Ratingen
Eintritt frei!

20. September, 19 Uhr: Poetry 
Slam Landesfi nale
Stadthalle Ratingen, Schüt-
zenstraße 1, 40878 Ratingen
Eintritt: 20€ (ermäßigt 15€)

26. September: Operngala des 
Konzertchor Ratingen
Stadthalle Ratingen

27. September: Ratinger Bau-
ernmarkt
Ratingen-Mitte

11. Oktober: Westbahnlauf
Start im Stadion Ratingen, Stadi-
onring, 40878 Ratingen, Ziel am 
ehemaligen Bahnhof Lintorf

11. Oktober 2026 bis 
28.b  Februar 2027: Kulturhisto-
rische Ausstellung zum Stadt-
jubiläum „750 Jahre Ratingen 
– Eine Standortbeschreibung“
Museum Ratingen, Peter-
Brüning-Platz 1, 40878 Ratingen

11. Oktober 2026 bis 
28.b  Februar 2027: Kulturhisto-
rische Ausstellung zum Stadt-
jubiläum „750 Jahre Wirtschaft 
in Ratingen“
Museum Ratingen, Peter-
Brüning-Platz 1, 40878 Ratingen

20. November bis 21. Dezem-
ber: Ratinger Weihnachtsmarkt
Marktplatz, 40878 Ratingen

20. November 2026 bis 
2.b Februar 2027: Ratinger Licht-
erwochen
Ratingen-Mitte

21. November: Akkordeon-
konzert des Ratinger Akkor-
deon-Orchester
Kirche St. Peter & Paul

6. Dezember: Klappstuhlkino – 
ein besonderes Open-Air-Kino 
für Jung und Alt
Jugendzentrum LUX, Parkplatz 
Turmstraße/Kirchgasse, 40878 Ra-
tingen 

11. Dezember, 18 Uhr: Festakt 
zum Stadtjubiläum
Stadttheater, Europaring 9, 
40878 Ratingen

Eintritt nur für geladene Gäste

11. Dezember, 21 Uhr: Grün-
dungsparty zum Stadtjubiläum
Stadthalle Ratingen, Schüt-
zenstraße 1, 40878 Ratingen

Tolle Ratingen-Fan-Artikel im Jubiläumsbüro
Gegenüber vom Rathaus, in unmittelbarer Nähe des Marktplatzes 
und der Fußgängerzone, hat im Januar 2026 das „Jubiläumsbüro“ 
eröff net. Dort sind umfangreiche Informationen zum Stadtjubi-
läum sowie zahlreiche Merchandise-Artikel erhältlich. Darunter 
ein „Dumekleckerchen“-Lätzchen für die ganz Kleinen, ein Piep-Ei, 
ein Frühstücksbrettchen, aber auch einen Kapuzenpulli, ein Base-
ball-Cap mit 1276-Aufdruck sowie ein Mensch-ärgere-dich-nicht-
Spiel in der Ratingen Edition. 

Öff nungszeiten: 
Dienstag und Donnerstag von 10-13 Uhr und 14-16 Uhr

Friseurmeisterin mit Liebe zum Detail
Ruhige, exklusive Atmosphäre
Individuell, stilvoll, mit Gefühl
Turmstr. 30 · 40878 RatingenTel. 01 57-57 05 80 76

Zeit fur Sie. Zeit zum Entspannen.
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AMAND Hauptverwaltungssitz

www.amand.de

LANDENTWICKLUNG

BRÜCKENBAU BAHNBAU

ERSCHLIESSUNG

750 Jahre Ratingen – gebaut auf Beständigkeit.750 Jahre Ratingen – gebaut auf Beständigkeit.

Eine Stadt so vielfältig wie unser Leistungsspektrum.

Als regionales Infrastrukturbauunternehmen und Familienunternehmen in dritter
Generation stehen wir für Verantwortung, Kontinuität und Zukunftsfähigkeit. Seit
vielen Jahren sind wir mit Ratingen eng verbunden – gestern, heute und morgen.

Herzlichen Glückwunsch zum 750-jährigen Stadtjubiläum!

Borsigstraße 6-8
D-40880 Ratingen
Tel: 02102 9286-0
E-Mail: info@amand.de

ERDBAU

KÖLNER GOLFCLUBNATURSTEINGEWINNUNGABFALLVERWERTUNG

STRASSENBAU
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Helfer und Retter im Einsatz beobachten
Bei der großen Blaulichtmeile am Stadionring können die Besucher

am 5. Juli die Arbeit der Feuerwehr erleben.

Bei der Blaulichtmeile können die Besucher die Arbeit der Feuerwehr 
hautnah erleben.
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nimmt in der Stadt eine 
wichtige Aufgabe. Feu-
erlöschen ist heute nur 

eine davon. Was darüber hinaus 
auf die Feuerwehrmänner und 
-frauen zukommt, das präsentiert 
die Feuerwehr Ratingen bei der 
großen Blaulichtmeile am Sonn-
tag, 5. Juli, von 11 bis 17 Uhr 
auf dem Stadionring. Die Feuer-
wehrleute präsentieren dem Pu-
blikum spannende Übungen und 
Rettungseinsätze. Dazu geben 
die Rettungsexperten Einblicke 
in die Berufe des Feuerwehr-
mannes und -frau sowie die des 
Notfallsanitäters. Bei Mitmach-
aktionen der Jugendfeuerwehr 
können Kinder und Jugendliche 
schon einmal in die Arbeit der 
Feuerwehr hineinschnuppern. 

An interaktiven Stationen kann 
man zum Beispiel die Wieder-
belebung eines Menschen üben. 
Bei einer Modenschau zeigen die 
Feuerwehrleute ihre Ausrüstung. 

Höhepunkt sind auch die Ein-
satzfahrzeuge aller Art, so steht 
etwa ein Flugfeldlöschfahrzeug 
zur Verfügung, das beispielswei-
se beim Brand an einem Flug-
zeug zum Einsatz kommt. Auch 
die Polizei, das Technische Hilfs-
werk (THW), Sondereinheiten 
und mobile Retter sowie Not-
fallseelsorger zeigen ihre Einsatz-
fähigkeiten. Daneben gibt es an 
diversen Ständen Essen und Ge-
tränke, damit niemand hungrig 
oder durstig bei der Blaulicht-
meile auf dem Stadionring bleibt. 
Der Stadionring ist während der 

Blaulichtmeile für den Verkehr 
gesperrt. 

Termin: Sonntag, 5. Juli, 11 bis 
17 Uhr, Stadionring

Sie finden uns:
Beim Kreisverkehr Breitscheid /
Richtung Ratingen Lintorf

AmKrummenweg 6 / 40885 Ratingen
Tel: 02102 / 553 38 58

Der Countdown für die neueMinigolf-Saison
in 2026 hat begonnen.

Abhängig von denWetterbedingungen,
öffenenwir unserenMinigolfplatz wieder

zumAnfangMärz.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Der genaue Saison - Start mit den Öffnungszeiten undweitere
Informationen finden Sie unter:
web: www.minigolf-am-krummenweg.de
facebook: www.facebook.com/MinigolfAmKrummenweg

MINIGOLF
Am Krummenweg
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Das große Festmahl
Am 12. Juli verwandelt sich der Hauser Ring in eine riesige Festtafel! Die Straße wird dafür 

zwischen Mülheimer Straße und Friedhofstraße/Hallenbad für den Verkehr gesperrt.

An der großen Festtafel können alle Besucher gemeinsam miteinander speisen.
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um gemeinsam zu es-
sen, zu trinken und 
zu feiern – bei bester 

Stimmung und einem bunten 
Programm, das von Vereinen, 
Ensembles und Solisten gestal-
tet wird. Weitere Aktionen und 
Angebote auch für Kinder und 
Familien sind in Planung. An 
der Kreuzung zur Mülheimer 
Straße erwartet die Gäste ein 
feines Bühnenprogramm.

Die Gäste können Essen und 
Getränke nach ihrem Ge-
schmack selbst mitbringen oder 
sich von den kulinarischen An-
geboten der Essen- und Ge-
tränkestände an Ort und Stelle 

verwöhnen lassen.Sie können 
die einzigartige Atmosphäre ge-
nießen, Freunde und Nachbarn 
oder neue Leute treff en. Jeden-

falls können alle gemeinsam die 
Stadt Ratingen feiern. Tische 
und Bänke sind vorhanden. Man 
kann einfach Platz nehmen und 

den Tag genießen. Der Eintritt 
ist frei. Uhrzeit/Beginn: ganz-
tägig. Adresse: Hauser Ring, 
40878 Ratingen

v

V

Rolle Ein strukturierter Verkaufsprozess
ka maßgeblich beeinflussen
– g g von kurzfristigen
Schwankungen.Der Unterschied zwischen
einem ungeplanten Verkauf und einer klar
vorbereiteten Entscheidung ist erheblich.
Genau deshalb unterstütze ich
Eigentümer dabei, den Zeitpunkt zu
finden, der zu ihrer Situation passt.
Thea Felicitas Wirtz & das Team von
FALC Immobilien

b viele Eigentümer

anderes.
Aus meiner täglichen Arbeit bei FALC
Immobilien weiß ich: Der richtige
Verkaufszeitpunkt wird selten allein vom
Markt bestimmt. Viel häufiger hängt er mit
der persönlichen Lebenssituation des
Eigentümers zusammen.
Wer sich ausschließlich an Schlagzeilen
orientiert, verliert schnell den Blick für das
Wesentliche.
Ein Immobilienverkauf ist kein spontaner
Entschluss. Er braucht Klarheit – über

Thea Felicitas Wirtz: Mit Erfahrung und ehrlicher Einschätzung
zum richtigen Verkaufszeitpunkt.
eigene Ziele, über Möglich-
keiten und über den
passenden Weg.
Ein sinnvoller Verkaufs-

zeitpunkt entsteht dann,
wenn private Veränder-
ungen und Marktlage
zusammenpassen.
Der Übergang in den Ruhe-
stand, familiäre Umbrüche
oder der Wunsch nach
Entlastung sind häufige
Gründe, sich intensiver mit
dem Thema zu befassen.
Abwarten kann richtig sein.
Aber nur, wenn es bewusst
und strategisch geschieht.
Wer hingegen darauf hofft, EINFACHMEHR.

Foto: Anette Singscheidt

dass sich der Markt von selbst verbessert,
verliert oft wertvolle Zeit – und mitunter
geeignete Käufer. Dabei reagiert der
Markt nicht nur auf Zahlen. Präsentation,
Vorbereitung und eine realistische
Preisfindung spielen eine ebenso große

Der richtige Verkaufszeitpunkt – weshalb r ihn falsch einschätzen.
Ratingen. Viele Eigentümer beschäftigen
sich irgendwann mit derselben Frage: Ist
jetzt der richtige Moment, um eine
Immobilie zu verkaufen – oder lohnt es
sich, noch abzuwarten? Eine pauschale
Antwort gibt es kaum. Denn der
Immobilienmarkt verändert sich ständig.
Zinsen, Nachfrage und Stimmung spielen
eine Rolle. Entscheidend ist jedoch etwas
anderes

olle Ein strukt

g g

olle. Ein strukt
ann den Erlös

unabhängig

Anzeige
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Gottfried Schultz Automobilhandels SE · gottfried-schultz.de

Neuwagen · Gebrauchtwagen · Service

Wir gratulieren Ratingen zum 750jährigen Stadtjubiläum.

Ihr Automobil-Partner
für Ratingen und Mettmann.

Volkswagen und Škoda Mettmann
Johannes-Flintrop-Str. 127, 40822 Mettmann
Tel. 02104 925-0

Audi Mettmann
Düsseldorfer Str. 189-191, 40822 Mettmann

Tel. 02104 9644-0
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Gründungsparty zum Stadtjubiläum
750 Jahre Ratingen – Die Jubiläumsparty des Jahres!

Bei der großen Gründungsparty können alle Ratinger ausgelassen miteinander feiern.

R atingen feiert groß! 
Und alle sind da-
bei. Am Freitag, 
11.b Dezember, wird 

die Stadthalle Ratingen zum 
Hotspot für die besten Beats, 
ausgelassene Stimmung und 
eine Nacht, die (hoff entlich) 
niemand so schnell vergessen 
wird.

Alle, die das Stadtjubiläum so 
richtig feiern möchten, kön-
nen sich auf eine legendäre 
Nacht mit guter Musik, küh-
len Getränken und bester Fei-
erlaune freuen - und 750 Jahre 
Ratingen angemessen feiern.

Termin: Freitag, 11. De-
zember, ab 21 Uhr, Stadthalle 
Ratingen, Schützenstraße 1, 
40878 Ratingen
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Erfindergeist serienmäßig.

ZUHAUSE
IN RATINGEN
Seit 1962 ist TÜNKERS in Ratingen zuhause.
Aus einem kleinen Büro wurde ein international erfolgreiches
Unternehmen für Maschinenbau und Automation – geprägt
von Innovationskraft und enger Verbundenheit zur Stadt.

Zum 750-jährigen Jubiläum gratulieren wir Ratingen herzlich.

TÜNKERS – Aus Ratingen. Für die Welt.
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Inklusives Fest zum Weltkindertag
Kinder stehen am 13. September in der Innenstadt im Mittelpunkt. 

Kinder mit und ohne Behinderung können bei vielen Aktionen mitmachen.

Alle Kinder sind herzlich zum Fest am Weltkindertag eingeladen.
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ber wird deutschlandweit 
der Welt kin der tag began-
gen, der auf die speziellen 

Rechte der Kinder aufmerksam 
macht und Kinder mit ihren indi-
viduellen Be dürf nis sen in den Fo-
kus rückt. Ratingen feiert diesen 
besonderen Tag mit einem tollen 
Programm für Kinder und Fami-
lien bereits am Sonntag, 13. Sep-
tember, und zwar als inklusives 
Fest. Von 11 bis 18 Uhr warten 
rund um den Marktplatz und auf 
dem Rathausvorplatz viele Sport-, 
Spiel- und Bastelaktionen, es gibt 
ein buntes Bühnenprogramm, ei-
nen Flohmarkt von Kindern für 
Kinder und vieles mehr. Es lohnt 
sich, einfach mal vorbeizuschau-

en! Da es ein inklusives Fest zum 
Weltkindertag gibt, hat das Amt 
für Kinder, Jugend und Fami-
lie mit dem Verein „Bewegung, 
Sport, Gesundheit – BSG Ratin-
gen e.V.“ den bewährten neuen 
Kooperationspartner mit ins Boot 
geholt. Aber auch die seit Jahren 
bewährten Kooperationspart-
ner sind wieder mit dabei, damit 
in diesem Jahr große und kleine 
Menschen mit und ohne Beein-
trächtigung gemeinsam Spaß ha-
ben können. Die Teilnahme ist 
kostenlos.

Termin: Sonntag, 13. Septem-
ber, 11 bis 18 Uhr, Marktplatz 
und Rathausvorplatz in der Ratin-
ger Innenstadt

EUTB®

Vielfalt und ZusammenhaltmachenRatingen
lebenswert.

Die berät Menschenmit
Behinderungenund ihre Angehörigen kostenfrei,
unabhängig und vertraulich.

Beratungsstelle Ratingen
Telefon: 02102 7068540
www.eutb-kreis-mettmann.de

Träger: VIBRA e. V.

Unser Geschenk zum Stadtjubiläum an
alle Ratinger Bürgerinnen und Bürger.

Gutschein
4 Wochen kostenlos den Hausnotruf testen!*

www.johanniter.de/
bergischesland

750 Jahre Stadt Ratingen

Service-Telefon
0800 8811220
*gültig bis 31.12.2026, nur für Einwohner von Ratingen,
nicht mit anderen Aktionen kombinierbar
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Kinderspaß 
am Dicken Turm
Beim Turmstraßenfest kommen vor allem 

Kinder und Jugendliche auf ihre Kosten.

Der Dicke Turm steht im Zentrum des historischen Turmstraßenfests.

Zur Feier des Stadtjubiläums 
laden das Jugendzentrum 
Lux und die Evangelische 
Kirchengemeinde Ratin-

gen – in Kooperation mit den Kin-
dertagesstätten Turmstraße und St. 
Ursula sowie den Ratinger Jonges – 
zum historischen Turmstraßenfest 
ein. Am 28. Juni 2026 können die 
Besucher von 11 bis 18 Uhr spielen, 
basteln, Attraktionen bestaunen, zu 
Livemusik tanzen und lecker es-
sen und trinken. Auch der Dicke 
Turm kann besichtigt werden. Als 
besonderes Highlight für das gro-
ße wie das kleine Publikum haben 
sich die Jonges etwas Besonderes 

ausgedacht. Anlässlich dieses Er-
eignisses entsendet die französische 
Partnergemeinde Le Quesnoy zwei 
ihrer symbolträchtigsten Giganten 
Bimberlot (ein Hofnarr aus dem 
15. Jahrhundert) und den Maori (in 
Erinnerung an die Befreiung der 
Stadt durch neuseeländische Trup-
pen im Ersten Weltkrieg), jeweils 
ungefähr vier Meter groß und 50 
Kilo schwer. Die Turmstraße wird 
am Festtag für den Verkehr ge-
sperrt. Der Eintritt ist frei.

Termin: Sonntag, 28. Juni, 11 bis 
18 Uhr, Turmstraße, 40878 Ratin-
gen
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Auto-Park Rath
NL der I.C. Autohandel Rheinland GmbH
Oberhausener Strasse 2
40472 Düsseldorf
Tel.: 0211 96505-0
www.ford-rath-duesseldorf.de
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Ratingen hat in seiner 750-jährigen
Geschichte immer wieder bewie-
sen, wie viel Zukunftsdenken in
der Stadt steckt. Vom Mittelalter
bis heute trafen die Verantwortli-
chen hier mutige, vorausschauen-
de Entscheidungen. Ein Beispiel:
1783/84 entstand in Ratingen
die erste vollmechanische Fabrik
Europas – die Textilspinnerei
Cromford, ein Pionierprojekt der
Frühindustrialisierung. Dieser
frühe Innovationsgeist legte den
Grundstein dafür, dass Ratinge-
rinnen und Ratinger auch in den
folgenden Jahrhunderten am Puls
der Zeit blieben.

Heute zeigt sich derselbe Weit-
blick in der digitalen Infra-
struktur der Stadt. Lange bevor
„Glasfaser für alle“ zum bundes-
weiten Schlagwort wurde, inves-
tierte Ratingen bereits beherzt
in seine Zukunft: Seit 2011 treibt
die KomMITT-Ratingen GmbH
als Tochter der Stadtwerke den
flächendeckenden Glasfaseraus-
bau voran. Das Ergebnis kann
sich sehen lassen: Schon jetzt

sind 95 Prozent des Stadtgebiets
mit dem schnellen Netz versorgt
– und jeden Tag rückt die Voll-
abdeckung näher. Ratingen zählt
damit zu den führenden Giga-
bit-Städten Deutschlands. Dieser
Vorsprung kommt nicht von un-
gefähr, sondern ist das Ergebnis
strategischer Planung und des
Mutes, frühzeitig auf moderne
Technologien zu setzen.

Besonders deutlich wird der di-
gitale Fortschritt in den Schulen
der Stadt. Alle 21 städtischen
Schulen sind heute über ein
eigenes Glasfasernetz mitein-
ander verbunden. Sie verfügen
über einen exklusiven Zugriff auf
bis zu 4,5 Gigabit pro Sekunde,
sodass selbst dutzende digitale
Klassenräume parallel und ohne
Engpässe online arbeiten können.
Die KomMITT hat in den Schul-
gebäuden jetzt schon rund 400
WLAN-Accesspoints installiert –
nahezu jeder Winkel jeder Schule
ist damit mit schnellem Internet
abgedeckt. Und der Ausbau geht
weiter. Tablets und Smartboards

gehören in Ratingens Klassenzim-
mern ab 2026 selbstverständlich
zum Unterrichtsalltag. Was vor
wenigen Jahren noch eine Vision
war, ist heute Realität. Schüle-
rinnen und Schüler tauchen per
Mausklick in virtuelle Labore ein,
lernen Programmiersprachen
oder arbeiten per Videokonfe-
renz klassen- und schulüber-
greifend zusammen. Die nächste
Generation wächst hier mit
digitaler Selbstverständlichkeit
auf – ermöglicht durch eine frühe
Digitalisierungsoffensive, die
Verwaltung, Politik und KomMITT
gemeinsam umgesetzt haben.

Der Weitblick zahlt sich in allen
Lebensbereichen aus. Bürge-
rinnen und Bürger genießen
zu Hause bandbreitenstarkes
Internet, das Videokonferenzen,
Telemedizin oder Streaming in
4K-Qualität mühelos ermöglicht.
Unternehmen in Ratingen pro-
fitieren von einer Infrastruktur,
die ihnen einen entscheiden-
den Vorsprung verschafft: Sie
können bei Bedarf symmetrische

Datengeschwindigkeiten bis in
den 10-Gigabit-Bereich nutzen –
Arbeiten nahezu in Echtzeit, das
Raum für innovative Geschäfts-
modelle eröffnet. „Mit Licht-
geschwindigkeit in die Zukunft“
ist hier nicht nur ein Slogan,
sondern gelebter Alltag. Ob
global agierender Konzern oder
kreatives Start-up im Gründer-
zentrum – die digitale Basis für
neue Ideen ist längst gelegt.

Während Ratingen 2026 auf 750
Jahre Stadtgeschichte zurück-
blickt, richtet die Stadt zugleich
den Blick nach vorn. Der Mut und
die Weitsicht früherer Gene-
rationen setzen sich heute in
Projekten wie dem Glasfasernetz
fort. Jede verlegte Glasfaser-
leitung, jeder neue Anschluss ist
ein Versprechen an die Zukunft
dieser Stadt. Es ist dieses Zusam-
menspiel aus Tradition und Fort-
schritt, das Ratingen besonders
macht. Machen Sie den Weitblick
der Stadt zu Ihrem eigenen – und
erleben Sie die Zukunft schon
heute bei sich zu Hause.

750 Jahre Weitblick

ANZEIGE
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Hier ist Ratingen erstklassig
Sport und Ratingen – das gehört einfach zusammen. Ob Eishockey, Fußball, Handball 

oder auch die Leichtathletik und noch vieles mehr. Im Laufe der Jahre hat die 

Dumeklemmerstadt von Erfolgen im Mannschaftssport oder auch durch einzelne 

Sportler/innen und Events überregionale Bekanntheit erlangen können.

Von Markus Hausdorf

Das Mehrkampf-Meeting ist seit vielen Jahren ein fester Termin im internationalen Leichtathletik-Terminkalender.
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leicht für den größten 
sportlichen Erfolg in der 
Ratinger Sportgeschich-

te gesorgt – und das Grün/Oran-
ge. 1992 stieg der Klub nach drei 
Relegationsspielen gegen den 
ES Weißwasser in die Bundesli-
ga auf. Zuvor sorgte der Verein 
schon deutschlandweit Schlag-
zeilen, als man mit Dieter Frenzel 
im Jahr 1989 den ersten Sportler 
aus der DDR verpfl ichten konn-
te. Der Rekord-Nationalspieler 
der DDR wurde auf Anhieb Pub-
likumsliebling in der Dumeklem-
merstadt. Zudem verpfl ichtete 
man mit Sergej Svetlov und Wa-
leri Wassiljew, später sorgte der 
EC Ratingen mit der Verpfl ich-
tung zahlreicher Deutsch-Russen 
aus Kasachstan für Aufsehen. Das 
Wunder von Ratingen endete 
mit dem Aufstieg, den man vor 
mehr als 10.000 Zuschauern aus-
gerechnet an der restlos ausver-
kauften Düsseldorfer Brehmstra-
ße perfekt machte. 

Die Ratinger gehörten 1994 auch 
zu den 18 Gründungsmitglie-
dern der Deutschen Eishockey 
Liga (DEL). Im Sommer 1997 
zog die 1. Mannschaft gegen den 
Willen der Vereinsmitglieder 
nach Oberhausen um, wo man 
als Revierlöwen Oberhausen in 
der Multifunktionsarena spielte. 
Auch wenn der Unterbau des 
EC Ratingen weiterfortbestand, 
gründeten sich 1997 die Ratin-
ger Ice Aliens, die im kommen-
den Jahr ihr 30jähriges Bestehen 
feiern und aktuell in der Regio-
nalliga West spielen. In den ver-
gangenen beiden Jahren konnte 
Coach Frank Gentges mit den 

Aliens zweimal die Meisterschaft 
feiern.

Im Handballsport sorgte der 
Turnerbund Ratingen für Auf-
sehen: In der Saison 1981/1982 
erreichte man die Hauptrunde 
des DHB-Pokals und musste 
sich dem damaligen amtierenden 
Meister TV Großwallstadt ge-
schlagen geben. Gemeinsam mit 
dem TB Wülfrath schloss sich 
der TB Ratingen 1982 zur HSG 
Wülfrath/Ratingen zusammen, 
die in der Spielzeit 1982/1983 
an der 2. Handball-Bundesliga 
teilnahm. Anschließend schloss 
sich die Profi abteilung der HSG 
Wülfrath/Ratingen dann TuRU 
Düsseldorf an – so folgte der 
Aufstieg in das Handball-Ober-
haus. Heute ist Interaktiv.Hand-
ball Düsseldorf-Ratingen die 
höchstspielende Mannschaft in 
der Dumeklemmerstadt, in der 
Sporthalle an der Gothaer Straße 
wird Drittliga-Handball geboten. 
Und der TuS Lintorf möchte im 
Jubiläumsjahr der Stadt Ratingen 

den Aufstieg in die Regionalliga 
Nordrhein unter Dach und Fach 
bringen.

Fußball wird in der Dumeklem-
merstadt auch gespielt, Aushän-
geschild ist sicherlich Ratingen 
04/19, der aktuell Tabellenführer 
der Oberliga Niederrhein und um 
den Aufstieg in die Regionalli-
ga, der vierthöchsten Spielklasse, 
kämpft. 1974 gelang dem Verein 
schon einmal der Aufstieg in die 
Viertklassigkeit, damals war es 
die Landesliga. In der Vereinsge-
schichte konnte man zahlreiche 
bekannte Namen als Trainer 
verpfl ichten, darunter auch Toni 
Turek, Marek Lesniak oder Bernd 
Klotz. Das Frauen-Team von 
Ratingen 04/19, dem 2005 den 
Aufstieg in der Regionalliga West 
gelang, spielte in der Spielzeit 
2006/2007 in der Hauptrunde des 
DFB-Pokal und traf auf Zweitli-
gisten 1. FC Lokomotive Leipzig. 

Der Ratinger Silvesterlauf, der 
noch heute weiterhin als Neu-

jahrslauf ausgetragen wird, hatte 
in den neunziger Jahren einen 
sportlich sehr hohen Stellenwert 
und zog regelmäßig Weltklas-
se-Athleten wie zum Beispiel 
1994 Olympiasieger Khalid Skah 
an. Von 2005 bis 2007 fand am 
Tag nach dem Ende der Tour 
de France ein internationales 
Radrennen in Ratingen statt – 
natürlich mit Teilnehmern der 
Tour wie zum Beispiel Erik 
Zabel. 2017 war Ratingen Teil 
des Grand Départ der Tour de 
France, die Auftaktetappe war in 
Düsseldorf gestartet.

Auf Ratingen schaut man unter 
anderem auch dank des interna-
tionalen Leichtathletik-Meeting, 
das der TV Ratingen in Ko-
operation mit dem Deutschen 
Leichtathletik-Verband (DLV) 
seit 1997 veranstaltet. Es gilt als 
eines der hochklassigsten Zehn-
kampf- und Siebenkampf-Mee-
tings weltweit und dient häufi g 
als Qualifi kationswettkampf für 
internationale Meisterschaften.
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Ratingen als große Party-Meile
Drei Tage lang tobt die Stadt beim RatingenFestival vom 18. bis 20. September 

mit einem tollen Unterhaltungsprogramm.

Auf der Bühne auf dem Marktplatz treten beim RatingenFestival wieder zahlreiche Musik-Acts auf.
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das Open Air Event in 
der Ratinger Innenstadt 
für die ganze Familie! 

Die Mischung aus Live- Musik 
von Newcomern, internatio-
nalen Stars und Sternchen so-
wie kulinarischen Köstlichkei-
ten zieht Jahr für Jahr tausende 
Besucher nach Ratingen und 
lässt die Innenstadt vom 18. bis 
20. September zur Party- Meile 
werden. 

Auch für die „kleinen“ Besucher 
wird die Ratinger Innenstadt 
Programmpunkte bereithalten. 

Straßenkünstler ziehen in den 
Fußgängerzonen die Blicke mit 

ihren Performances auf sich. An 
allen drei Tagen ist zudem der 

beliebte Feierabendmarkt in das 
Festival integriert. Der Eintritt 

zum Festival ist frei. Infos unter 
www.ratingen-festival.de

750 Jahre Stadt Ratingen750 Jahre Stadt Ratingen
12 Jahre m12 Jahre m22Marcus SchulzeMarcus Schulze

Ich bin dankbar, mit m2 Immobilien ein Teil
unserer schönen Stadt Ratingen sein zu dürfen.
Ihnen - uns allen - ein schönes Jubiläumsjahr!
Herzlichst, Ihr

ehrlichehrlich
engagiertengagiert

zielorientie
rt

zielorientie
rt

m² Immobilien - Mülheimer Str. 94 - 40882 Ratingen
Tel. 02102 / 889 55 44 - Mobil 0160 / 409 07 78
E-Mail ms@m-quadrat-immobilien.de
www.m-quadrat-immobilien.de/ratingen

WIR
GRATULIEREN
ZUMJUBILÄUM!

euronicsXXL Johann+Wittmer GmbH
An derWesttangente I 40880 Ratingen
T 02102434040 | johann-wittmer.de

ÖffnungszeitenMo - Sa: 09.30 - 19.00 Uhr

Johann+Wittmer
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Großes Finale der Poetry Slammer
Das spektakulärste Live-Literaturformat der Welt ist im Kreis Mettmann 

seit mehr als zehn Jahren eine beispielhafte Erfolgsstory. 

Im Herbst 2026 fi ndet erst- 
und vermutlich einmalig die 
nordrhein-westfälische Lan-
desmeisterschaft im neander-

land statt. Alle zehn Städte des 
Kreises sind involviert, überall 
werden Wettbewerbsrunden der 
größten Landesmeisterschaft al-
ler Zeiten stattfi nden.

Im Rahmen der 750-Jahr-Fei-
er der Stadt Ratingen wird das 
einzigartige Finale dieser Meis-
terschaft in der Stadthalle Ra-
tingen präsentiert. 72 der besten 
Slam-Poets dieses Bundeslandes 
konnten sich über das Jahr für 
die Meisterschaft qualifi zieren, 
nur neun von ihnen sind nach 
den Vorrunden und Halbfi nals 
noch übrig. Sie kämpfen um 

den Traum vom großen Titel. 
Im weiten Feld zwischen Lyrik, 
Comedy, Kabarett und Prosa 
hat sich eine Szene entwickelt, 
in der die großen Stars Inter-
net-Hypes erzeugen, TV-Stars 
sind und gleichzeitig hungriger 
Nachwuchs immer wieder für 
Überraschungen sorgt – und das 
auf einer gemeinsamen Bühne. 
Einst ein Geheimtipp, hat sich 
dieses Format längst einen Ruf 
erarbeitet: Poetry Slam ist Party, 
Poetry Slam ist Emotion, Poetry 
Slam ist immer wieder absolut 
einzigartig. Hier haut einen die 
geballte Wortgewalt und Perfor-
mance-Ekstase von den Sitzen, 
Lyriksalven pfl ügen sich kome-
tenhaft ins Gedächtnis, Lach-
muskelkater garantiert.

Auch hier, bei der Landesmeis-
terschaft bleiben die Regeln des 
so erfolgreichen Formats gleich: 
keine Requisiten, ein Zeitlimit 
von exakt 5:30 Minuten, alles 
muss selbstgeschrieben sein. Und 
über Sieg und Niederlage ent-
scheidet auch beim Finale des 
NRW-Slams ausschließlich das 
Publikum. Eines ist sicher: es 
wird ein unvergesslicher Abend 
in der Stadthalle Ratingen. Mo-
deriert wird die Veranstaltung 
vom ehemaligen Wülfrather und 
Profi -Slammer Jan Schmidt.

Wer das Format Poetry Slam 
noch nicht kennt: Poetry Slam 
ist ein literarischer Wettbewerb, 
der sich großer Beliebtheit er-
freut. Die Auftretenden müssen 

bei ihren Auftritten drei simple 
Regeln befolgen: alle Texte sind 
selbstgeschrieben, die Auftritts-
zeit beträgt maximal 5:30 Minu-
ten und es sind keine Requisiten 
oder Verkleidungen erlaubt. An-
sonsten ist alles möglich. Egal ob 
Comedy, Lyrik, Kabarett, Poe-
sie, Gesellschaftskritik oder Kla-
mauk. Bei diesem Format kom-
men alle auf ihre Kosten. Und 
das wichtigste: Das Publikum, 
entscheidet, wer ein zweites Mal 
auftreten darf und wer am Ende 
Ruhm und Sieg mit nach Hau-
se nimmt. Ein immer wieder 
einzigartiger und spektakulärer 
Abend.

Termin: Sonntag, 20. Septem-
ber, 19 Uhr (Einlass: 18 Uhr)

Friedhelm Vössing

Mein Team bedankt sich bei
Ihnen, unseren sehr
geehrten Kunden.

stimmig
gestaltet

begeistert

Von 750 Jahren waren wir über
50 Jahre engagiert dabei.

Wir sind Di., Mi. und Do. von 15.00-17.00 Uhr unter 0172-6390751 telefonisch noch für die nächsten
6 Monate erreichbar. Lintorfer Str. 31 - 40878 Ratingen - info@form-raum.de
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Seit Generationen für Ratin-
gen im Einsatz
Seit über 130 Jahren sind die Stadt-
werke Ratingen untrennbar mit
Ratingen verbunden. Sie sind Teil
des Fortschritts, der Gemeinschaft
und des täglichen Lebens. Wenn
die Stadt in diesem Jahr ihr großes
Jubiläum feiert, feiern die Stadt-
werke selbstverständlich mit – und
blicken voller Stolz auf die lange
gemeinsame Geschichte zurück.

Ein Meilenstein für
Lebensqualität
Alles begann 1893 mit dem
ersten Wasserwerk und der zen-
tralen Wasserversorgung. Damit
legte der Versorger nicht nur ein
technisches Fundament, sondern
eine Grundlage für Gesundheit,
Wachstum und Lebensqualität.

1907 folgte die flächendeckende
Versorgung mit Elektrizität – ein
bedeutender Sprung in Richtung

modernes Zeitalter. Mit Erdgas
ab 1967 und der Einführung der
Fernwärme in Ratingen-West
schufen die Stadtwerke dann die
Basis für eine effiziente und ver-
lässliche Wärmeversorgung.

So entstand im Laufe vieler Gene-
rationen ein Versorgungsnetz, das
heute das gesamte Stadtgebiet
durchzieht – zuverlässig, sicher
und immer mit dem Anspruch,
den Menschen in Ratingen das
Leben ein Stück leichter und
komfortabler zu machen.

Mehr als Energie: Ein Rundum-
Sorglos-Paket mit Herz und
Verantwortung
Die Stadtwerke Ratingen sind
nicht nur Dienstleister – sie sind
Mitgestalter eines lebendigen,
sozialen und lebenswerten
Ratingens. Als Full-Service-
Umsorger bieten sie Produkte
und Services rund um Wärme,

Solarenergie und E-Mobilität. Al-
les mit persönlichem Kundenser-
vice direkt vor Ort und stets nah
an den Menschen. Als kommu-
nales Unternehmen unterstützen
sie auch das kulturelle, soziale
und gemeinschaftliche Leben,
denn eine starke Stadt braucht
starke Partner. Sie betreiben
die Schwimmbäder der Stadt,
unterstützen zahlreiche regiona-
le Veranstaltungen und Vereine
und stellen öffentliche Trinkwas-
serbrunnen bereit. Die Bildung
der Kleinsten ist dabei ebenfalls
ein Herzensanliegen. Aus diesem
Grund veranstalten die Stadtwer-
ke jedes Jahr zusammen mit der
Deutschen Umwelt-Aktion e.V.
Wasser- oder Energieprojekte in
den Ratinger Grundschulen.

Blick nach vorn – für eine kli-
maneutrale Zukunft der Stadt
Die Herausforderungen unserer
Zeit sind groß – und die Stadtwerke

nehmen sie entschlossen an.
Ein zentraler Baustein dabei: die
Dekarbonisierung der städtischen
Wärmeversorgung. Schritt für
Schritt ersetzen die Stadtwerke
dazu fossile Energien durch kli-
mafreundliche Technologien.

Ihr Ziel: Bis 2030 sollen die Fern-
heizwerke in West und Breitscheid
zu mindestens 30% mit erneuer-
baren Energien betrieben werden.

Doch damit nicht genug. Sie bau-
en die öffentliche Ladeinfrastruk-
tur für E-Mobilität aus, fördern
Photovoltaik in der Stadt und
unterstützen ihre Kund*innen auf
dem Weg zum Prosumer – Produ-
zent und Verbraucher zugleich.

Sie gestalten damit nicht nur
die Energiewelt von morgen,
sondern ein Ratingen, das le-
benswert bleibt. Echt.Gut.Leben.
– gestern, heute und morgen.

Starke.Heimat.

ANZEIGE
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750 Jahre Wirtschaft in Ratingen
Kulturhistorische Ausstellung zum Stadtjubiläum

Die Ausstellung zeigt die frühe 
Indus triegeschichte.
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jubiläum lädt das Mu-
seum Ratingen zu einer 
besonderen Ausstellung 

ein. „750 Jahre Ratingen – Eine 
Standortbeschreibung“ beleuch-
tet die Entwicklung der Stadt 
von ihrer Gründung im Jahr 
1276 bis heute. Was prägt das 
gesellschaftliche Leben in Ratin-
gen? Wie haben sich Arbeit und 
Handwerk verändert? Welche 
Produkte wurden hier herge-
stellt? Die Ausstellung führt die 
Besucher durch die Geschichte 
der Stadt und zeigt, wie sich Be-
rufe, Wirtschaft und Alltag über 
die Jahrhunderte gewandelt ha-
ben. Highlights der Ausstellung:

Spannende Exponate & Archi-
valien – darunter mittelalterliche 
Urkunden, die auf die ersten Be-

rufe und die Stadtverteidigung 
hinweisen. Ratingens Industrie-
geschichte – von Handwerk und 
Zünften über die aufstrebende 
Industrie bis in die digitale Ge-
genwart. Historische Unterneh-
men – so zum Beispiel die Pa-
pierfabrik Bagel, Keramag und 
TÜNKERS Maschinenbau.

Interaktive Erlebnisse – Spinn-
räder, Schreibmaschinen & Co. 
zum Anfassen und Ausprobieren.

Exklusive Einblicke – Die origi-
nale Stadterhebungsurkunde von 
1276 wird in ausgewählten Zeit-
räumen zu sehen sein. Ein Er-
lebnis für die ganze Familie: Die 
Ausstellung verbindet Geschich-
te mit einem modernen, inter-
aktiven Vermittlungsansatz. Bei 
einem Kids-Opening entdecken 

junge Besucher das Spielzeug-
museum im Trinsenturm, wo sie 
unter anderem beliebte Produk-
te aus Ratingen wie die Vespa 
oder die Constructa-Waschma-
schine im Kleinformat erleben 
können. Begleitprogramm & 
Veranstaltungen: In und neben 
der Ausstellung gibt es Führun-
gen, Workshops, historische 
Spaziergänge und spannende 
Mitmachaktionen für Groß und 
Klein. Auch ein Grütbier-Tas-
ting sowie ein Festessen mit 
künstlerischem Prunkgeschirr 
sind geplant. Feiern Sie mit uns 
750 Jahre Stadtgeschichte und 
entdecken Sie Ratingen aus einer 
neuen Perspektive!

Termin: 11. Oktober 2026 – 28. 
Februar 2027, Museum Ratin-
gen.

Dienstag bis Sonntag von 11-
17 Uhr.

Adresse: Museum Ratingen, Pe-
ter-Brüning-Platz 1, 40878 Ra-
tingen

Wir V e r m i t t e l n

V e r b i n d e n
Ve rs t ä

rke n

freiwilligenboerse-ratingen.de

Ihr
e Brücke

ins Ehrenamt
20seit Jahren

namt

Bauen, Heim & Garten:
6000 m2 Fachmarkt

Franken-Holz GmbH | Am Ostbahnhof 7 | 40878 Ratingen
Telefon 02102 /86680 | www.franken-holz.de

TerrassendielenParkettboden

Innentüren

Sichtschutz

Bedarf für Heimwerker

Gratulation,
Ratingen.

Ein Grund zur Freude:
Seit 750 Jahren gibt es Dich nun schon!
55 Jahren davon mit uns, inzwischen
in der dritten Generation!
Auf die nächsten Jahrzehnte!
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Festakt zum Stadtjubiläum
In einer feierlichen Abendveranstaltung wird das 750-jährige Jubiläum gefeiert. 

Das kann man per Live-Stream im Internet verfolgen.

Mit einer großen Gala wird das Jubiläum zelebriert.
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ment für Ratingen: Am 
11. Dezember, dem 
Tag, an dem Ratingen 

vor genau 750 Jahren die Stadt-
rechte verliehen wurde, lädt die 
Stadt zum feierlichen Festakt ins 
Stadttheater ein, um gemeinsam 
750 Jahre Stadtgeschichte zu 
würdigen.

Ein feierlicher Abend soll es 
werden, mit festlichen Reden, 
musikalischen Höhepunkten 
und besonderen Ehrengästen, 
die diesen Meilenstein der Stadt-
geschichte gebührend zelebrie-
ren. In einer großen Gala-Ver-
anstaltung blicken die geladenen 
Gäste auf die bewegte Geschich-
te Ratingens und richten den 

Blick gleichermaßen auf die Zu-
kunft. Dabei wird die Veranstal-
tung von einem hochkarätigen 
Programm begleitet.

Auch die Ratinger Bürgerinnen 
und Bürger können Teil dieses 
besonderen Ereignisses wer-
den und die Tradition, Vielfalt 
und Zukunft der Stadt feiern. 
Wenngleich auch nicht mit im 
Stadttheater, sondern in einem 
Live-Stream über die Web-
site zum Stadtjubiläum unter 
www.750jahreratingen.de

Termin: Freitag, 11. Dezem-
ber, Stadttheater Ratingen, 
Europaring 9, 40878 Ratin-
gen, Beginn: 18 Uhr, Ende: ca. 
21.15 Uhr.
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zahlreiche Feste, Feiern und Ver-
anstaltungen in der Stadt. Zwei 
Vereine sind hierfür wichtige 
Ansprechpartner und Organisa-
toren – die Ratinger Jonges und 
der Heimatverein Ratingen. 

Die ersteren haben sich ein we-
nig an den großen Brüdern, den 
Düsseldorfer Jonges, orientiert 
und haben sich 1957 gegründet. 
„Im Rahmen der 750-Jahr-Feier 
haben wir zwei besondere Veran-
staltungen geplant“, sagt Baas, das 
ist soviel wie der Vorsitzende der 
Jonges, Edgar Dullni. Und zwar 
sollen in der Adventszeit für vier 
Wochen die vier Stadttore wieder 

Ratingen 2026 ist für Ra-
tingen ein ganz beson-
deres Jahr, feiert die Stadt 
doch die Tatsache, dass 

sie sich seit 750 Jahren genau so 
– Stadt – nennen darf. Im Jahr 
1276 hat Graf Adolf V. von Berg 
dem damaligen Dorf Ratingen die 
Stadtrechte verliehen – Ratingen 
ist im Bergischen Land erst die 
dritte Stadt nach Wipperfürth 
und Lennep. Seitdem ist viel Zeit 
vergangen, Ratingen indes ist im-
mer noch eine Stadt. Eine Stadt, 
die das 750-jährige Bestehen in 
diesem Jahr ausgiebig feiern wird. 
Aber auch jenseits des Jubiläums-
jahres geht es hoch her, gibt es 

Zwei Heimatvereine für Ratingen
Die Ratinger Jonges und der Ratinger Heimatverein kümmern sich darum, dass die 

Stadt sich auch anlässlich der 750-Jahr-Feier mit vielen Veranstaltungen präsentiert. 

Von Wolfgang Weitzdörfer

Der Heimatverein (Michael Lumer, li. und Klaus Wisotzky, r.) brachte 
zum 100-jährigen Jubiläum ein Buch heraus.

Fo
to

: A
ch

im
 B

la
zy

SCHRITT FÜR SCHRITT DIGITAL FIT!
Technik verstehen, Vertrauen gewinnen, selbstständig bleiben.
Steigen Sie stressfrei in die digitale Welt ein! Ganz ohne Druck, aber mit viel Geduld. Mit RP DigitalFit bieten wir Ihnen persönliche Un-
terstützung und Schritt-für-Schritt-Anleitungen, damit Sie sicher und selbstbewusst digitale Geräte und Anwendungen nutzen können.

Infos und das umfangreiche Kursprogramm:
rp-online.de/digitalfit

Ihr Abonnenten-Preis:
29,90€ pro Monat

Jetzt scannen und informieren!
Oder telefonisch beraten lassen unter: 0211 505-1644

Schulungen vor Ort am RP
Campus in Düsseldorf

Sprechstunde vor Ort am
RP Campus in Düsseldorf

Telefon-Hotline für
Ihre IT-Probleme

Beratung per
E-Mail
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auferstehen. „Als Lichtprojektion 
entlang der vier Ausfallstraßen auf 
dem Boden“, sagt Dullni. Es soll 
natürlich ein Hingucker sein, aber 
eben auch eine Erinnerung an die 
Tore aus dem 19. Jahrhundert, die 
es eben schon länger nicht mehr 
gibt. „Auch das Logo des Ver-
eins und das 750-Jahre-Emblem 
soll auf das Stadtpfl aster projiziert 
werden“, sagt Dullni. Die zwei-
te große Aktion ist eine mehrere 
Meter lange Werbung auf den 
Wagons der U72.

Die Ratinger Jonges richten auch 
sonst Feier und Veranstaltungen 
aus, vor allem natürlich rund um 
den „Dicken Turm“, der 2007 bis 
2009 renoviert wurde und seit-
dem das Büro des Heimatvereins 
beherbergt. „Alle zwei Jahre gibt 
es ein Tumrfest, in diesem Jahr am 
Sonntag, 3. Mai, in Zusammenar-
beit mit den Roten Funken und 
dem Stadtmuseum. Außerdem 
wird es am Sonntag, 28. Juni, ein 
Turmstraßenfest mit den Kitas 
und dem Jugendzentrum geben, 
zu dem auch der ‚Dicke Turm‘ 
wieder geöff net sein wird“, sagt 
Dullni. Zu den vielfältigen Akti-
vitäten gehören auch noch eine 
Wandergrupp, das spätsommer-
liche Biwak-Fest und der Mund-
artkreis, in dem Ratinger Platt 
gepfl egt wird.

Der zweite große Heimatverein 
in Ratingen ist schon etwas älter, 
er hat im vergangenen Jahr sein 
100-jähriges Bestehen begehen 
können und ist gegründet wor-
den, weil man sich 1925 auf das 
650-jährige Stadtjubiläum hat 
vorbereiten sowie ein Stadtmuse-
um und Stadtarchiv aufbauen wol-
len. Umso schöner, dass man sich 
nun auch bei der 750-Jahr-Feier 
entsprechend einbringen können 

wird. Die Hauptaufgabengebiete 
des Vereins sind demnach auch 
die heimat- und stadtgeschichtli-
che Forschung sowie deren Ver-
mittlung an die Menschen – was 
vor allem über entsprechende 
Publikationen, Vorträge und Ex-
kursionen geschieht. Nicht zu-
letzt gehören aber auch die Pfl ege 
des Stadtbildes, die Unterstützung 
des Brauchtums und, ganz kon-
kret, die Förderung der Mundart, 
des Ratinger Platt, zur Arbeit des 
Heimatvereins – oder wie er mit 
vollem Titel heißt: Verein für 
Heimatkunde und Heimatpfl ege 
Ratingen. 

Ein wichtiger Termin des Hei-
matvereins im Jubiläumsjahr ist 
die Jahreshauptversammlung am 
Donnerstag, 7. Mai, um 19.30 
Uhr im Suitbertus-Saal der Du-
meklemmer-Halle. Denn in die-
sem Rahmen wird von Alexander 
Meinhardt, dem Abteilungsleiter 
des Kulturbüros sowie Koordina-
tor des Stadtjubiläums, die neue 
App „Ratingen digital“ vorge-
stellt. Dieser digitale Stadtführer 
ist vom Heimatverein in enger 
Zusammenarbeit mit der Stadt 
Ratingen erstellt worden, so dass 
per Augmented Reality – damit 
werden nicht nur die Gebäude 
und Sehenswürdigkeiten aus der 
langen Stadtgeschichte in 3D auf 
dem Smartphone wiederherge-
stellt und damit erlebbar. Über 
die Funktion der „Sprechenden 
Bäume“ können die 75 eigens 
neu gepfl anzten Jubiläumsbäume 
nach dem Einscannen „ihre Ge-
schichte“ erzählen. Die Bäume 
werden allerdings erst im Früh-
jahr gepfl anzt – ein bisschen Ge-
duld muss hier also noch sein…

www.heimatverein-ratingen.de
www.ratinger-jonges.de

Zum 100-jährigen Bestehen des Heimatvereins begrüßte Vorsitzender 
Michael Lumer unter anderem NRW-Heimatministerin Ina Scharren-
bach (CDU) im Trimbornsaal.

Edgar Dullni (links) und Guido Multhaupt von den Ratinger Jonges 
haben viele Aktionen zum Stadtjubiläum geplant.
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Von Ratingen in die Welt - Innovation, die
wirklich bewegt
Bühler Technologies entwickelt seit fast 60 Jahren in Ratingen
High-Tech-Lösungen für die Industrie von morgen.
Als Spezialist für Gasanalytik und Fluidcontrol arbeiten wir in einer
technologischen Nische, die weltweit an Bedeutung gewinnt und
einen wichtigen Beitrag zu Effizienz und Nachhaltigkeit leistet.

Smarte Sensoren, digitale Anwendungen und komplette Systeme
tragen dazu bei, industrielle Prozesse nachhaltig zu verbessern.
Getragen wird diese Arbeit von rund 190 Expertinnen und
Experten, die technologische Kompetenz und Verantwortung
miteinander verbinden.

Wer bei Bühler Technologies arbeitet, kann regional starten und
global mitwirken. Dafür stehen wir als Unternehmen – und dafür
steht Ratingen als moderner Innovationsstandort.

Zum Stadtjubiläum gratulieren wir Ratingen herzlich
und freuen uns, Teil dieser starken Stadt zu sein.

NATURBÜHNE BLAUER SEE RATINGENNATURBÜHNE BLAUER SEE RATINGEN

Das FamilientheaterDas Familientheater
Im Jubiläumsjahr spielen wir:

Die Biene Maja
www.theaterconcept.de
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Ratingen im Herzen und in der Stimme
Heinz Hülshoff ist als „singender Wirt“ bekannt. Der frühere Gastronom schrieb 

mit „Viva Ratingia“ einst sogar eine Hymne für seine Heimatstadt.

Von Markus Hausdorf

Er ist als „Der singender 
Wirt“ oder einfach als 
„Der dicker Heinz“ be-
kannt: Die Rede ist na-

türlich von Heinz Hülshoff , der 
2004 die „Närrische Hitparade“ 
des WDR gewann. Während sich 
Jürgen Drews „Der König von 
Mallorca“ nennt, ist der Ratinger 
„Der König von Hintertux“.

Aktuell ist Heinz Hülshoff  mit sei-
nem Song „Ab in die Rente“ un-
terwegs und das natürlich wieder 
äußerst erfolgreich. Der Name 
ist natürlich Programm, denn 
am 31. März 2024 verabschiedete 
sich der heute 75-Jährige in den 

Ruhestand. Nach über 47 Jahren 
als Gastronom in Ratingen gin-
gen die Lichter im „Europäischen 
Hof“ aus, verabschiedete er sich 
von seinen Gästen und seinem 
großartigen Team. 20 Jahre lang 
war er auf der Mülheimer Straße 
Gastgeber und verköstigte seine 
Gäste mit deutscher Küche.

Angefangen hat Hülshoff , der 
selbst noch im Marien-Kranken-
haus geboren wurde und sich 
selbst als „Tiefenbroicher“ sieht, 
mit der Gastronomie 1977. Da-
mals übernahm er das Restaurant 
„Zum Hochhaus“. Insgesamt war 
er in auf der Jägerhofstraße in 

Tiefenbroich sieben Jahre lang 
tätig. Anschließend übernahm er 
„Haus Langhardt“ auf der Kaisers-
werther Straße. Dort war er sage 
und schreibe zwanzig Jahre tätig. 
Zwischendurch hatte er auch dem 
Stadthallen-Restaurant „Ratingia“ 
angenommen.

„Irgendwann muss man mal an 
sich denken, ich bin jetzt 75“, 
berichtet Heinz Hülshoff . „Ich 
habe meine Tätigkeit in der Gas-
tronomie natürlich mit einem la-
chenden und einem weinenden 
beendet. Aber dennoch habe ich 
genug zu tun und bin viel unter-
wegs.“

Heinz Hülshoff  ist ein echtes 
Original und erlangte dank des 
Gewinnes der „Närrischen Hit-
parade“ im Jahre 2004 überregio-
nale Bekanntheit. Er gewann den 
Wettbewerb im WDR mit seinem 
Song „Zeig mir mal Dein Däum-
chen“, er erhielt das Goldene Mi-
krofone. Seitdem hat sich vieles im 
Leben des Ratingers geändert. „In 
Ratingen, Düsseldorf und ganz 
NRW bin ich viel unterwegs, ste-
he auf der Bühne und singe. Ich 
war auch schon am Ballermann 
und bin jedes Jahr im Zillertal. 
Aber genau das macht mir jede 
Menge Spaß und es ist so schön, 
welches Feedback man bekommt. 

Ihr Spezialist für
präzises Hören:

Fulvio Lorenzo Plaßmann

Inhaber &Hörakustikmeist
er

freut sich auf
Sie!

• Kostenloser Hörtest und individuelle Beratung
• Individuell angepasster Schwimm- und Gehörschutz
• Batterien, Zubehör und Signalanlagen
• Kostenloses Probetragen
• Hersteller unabhängig
• Modernste Anpasstechnik
• Spezialist für Im-Ohr-Systeme
• Berater für Cochlea Implantate
• Hausbesuche nach Vereinbarung

Wir sind gerne für Sie da!

Inhabergeführter Meisterbetrieb

www.hoerakustik-plassmann.de

Am Alten Steinhaus 4 (Eingang Steinhausgäßchen) | 40878 Ratingen
Tel.: 02102/5579171 | info@hoerakustik-plassmann.de

Gemeinsam stark für Ratingen seit über 160 Jahren!

www.tv-ratingen.de

Turnverein Ratingen 1865 e.V.
Sport für alle - nah, vielfältig, lebendig.

Unser Beitrag zum Stadtjubiläum -

Kommt vorbei, macht mit, bewegt euch!

Ein Tag für alle Ratingerinn
en und Ratinger:

Sport und Bewegung zum Mitmachen für Jung & Alt !

Samstag, 09.Mai 2026

Ratingen
bewegt sich!

Turnverein Ratingen 1865 e.V.
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Es ist schön zu sehen, dass man die 
Menschen jeden Alters berührt 
und wie sie auf meine Musik und 
meine Auftritte reagieren. Das 
ist die schönste Bestätigung für 
mich“, berichtet Heinz Hülshoff .

In vielen Vereinen war Heinz 
Hülshoff  auch aktiv. So war beim 
ASV Tiefenbroich Vorsitzender, 
unter ihm stiegen die Fußballer 
bis in die Bezirksliga auf. Auch 
zu anderen Sportarten wie Hand-
ball Eishockey hatte er immer 
einen großen Bezug, aber auch 
das Brauchtum mit den Schützen- 
und den Karnevalsvereinen liegt 
Hülshoff  sehr am Herzen.

„Der singende Wirt“ ist aber nicht 
nur auf den großen und kleinen 
Karnevalsveranstaltungen unter-
wegs, sondern geht auch immer 
wieder gerne in die Altenheime 
und bereitet den Menschen dort 
vor Ort viel Spaß und viel Freude. 
„Der dicke Heinz“ ist sozial enga-
giert und zeichnete sich auch in 
der Corona-Zeit dadurch aus, dass 

er einen Weg fand auch in dieser 
schwierigen Zeit den Menschen 
in den Altenheimen durch seine 
Musik ein Lächeln ins Gesicht 
zu schenken und sorgte somit für 
wichtige Highlights.

Für seine Heimatstadt hat Heinz 
Hülshoff  viele Songs geschrieben, 
darunter auch die Hymne „Viva 
Ratingia“. Er selbst ist froh und 
dankbar, dass sich Ratingen Ende 
des vergangenen Jahres für Patrick 
Anders als neuen Bürgermeister 
entschieden hat. „Das ist ein gu-
ter Mann und er hat das Herz für 
diese und unsere Stadt“, freut sich 
„Der singende Wirt“, für den der 
750. Geburtstag der Dumeklem-
merstadt etwas ganz besonderes 
ist.

Jetzt beginnt für Heinz Hülshoff  
wieder die heiße Phase in diesem 
Jahr, die wichtigen Karnevalsta-
ge stehen an und er wird immer 
wieder bei verschiedenen Veran-
staltungen seine Heimatstadt Ra-
tingen würdig vertreten. „Auf der 

Heinz Hülshoff ist als singender Wirt auch über die Stadtgrenzen bekannt.
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Bühne zu sein ist für mich einfach 
Erholung“, sagt Heinz Hülshoff , 

der zeigt, wie aktiv man im Ruhe-
stand sein kann.

Euer Song. Unsere Stadt.
Zum 750-jährigen Jubiläum ihrer Stadt sind alle Ratingerinnen 
und Ratinger dazu aufgerufen, ihre Verbundenheit mit der Stadt 
auszudrücken. Und zwar mit einem eigenen Song. Ganz gleich, 
ob Solo-Künstler, Band oder Singer-Songwriter – mitmachen 
darf jeder.Songs können bis zum 13. März 2026 per Mail unter 
dem Stichwort „Songcontest“ an info@ratingen-marketing.de 
eingereicht werden. Alle Infos unter www.750jahreratingen.de/
song-contest/

.

„Ich garantiere
für Deine Sicherheit!“

JETZT Termin vereinbaren und
Dein Zuhause sicher machen!

Dein
GAYKOFenster.

Kalkumer Str. 36 | 40885 Ratingen |☎ 0 21 02/9 34 20
✉ info@hilgenstock.de | www.hilgenstock.de

750 Jahre Sta
dtgeschic

hte -

Herzliche
n Glückw

unsch, Ra
tingen!

Trauringe aus der Manufaktur

Inspiriert durch die Welt

Oberstraße 19 l 40878 Ratingen
Telefon: 0 21 02/2 42 06 l www.bilici-schmuck.de
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Sparkasse
Hilden • Ratingen • Velbert

Liebe Ratingerinnen und Ratinger,

zu Ihrem beeindruckenden 750-jährigen Jubiläum

gratuliert Ihnen die Sparkasse HRV von Herzen!

In siebeneinhalb Jahrhunderten hat es viele Veränderungen und Entwicklungen gegeben,

die Ratingen zu dem gemacht haben, was es heute ist:

eine lebendige, lebens- und liebenswerte Stadt, in der es sich gut wohnen und arbeiten lässt.

Seit über 150 Jahren sind auch wir ein Teil der Ratinger Geschichte –

als verlässlicher Finanzpartner für die Stadt, für ihre Menschen und Unternehmen,

als Förderer lokaler gemeinnütziger Projekte und als Teil der lebendigen Gemeinschaft.

Wir als Sparkasse sind hier zu Hause. Darum lag und liegt uns das Wohl Ratingens

sehr am Herzen. Und deshalb bleibt unser Engagement für Ratingen unverändert –

heute und in den kommenden Generationen.

Das Team der Sparkasse HRV freut sich darauf,

das Jubiläum mit den Ratingerinnen und Ratingern zu feiern!

750 Jahre Stadtgeschichte -
Herzlichen Glückwunsch, Ratingen!
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